
1

jahre belebend auf den Handel und allmälig auch auf die betr
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Halle Freitag

Deutſches Reich
Berlin 29 Juni Die Verhandlungen der aus Mitgeren des Auswärtigen Amtes und des Kultus

miniſteriums gebildeten Kommiſſion zur Errichtung
des Orientaliſchen Seminars haben nunmehr dazu
geführt daß dieſe Anſtalt eine ſichtbare Geſtalt gewinnt und
daß die en Mitte Oktober geſichert erſcheint
Nach dem vom Abgeordnetenhauſe angenommenen Etat für
1887/88 ſind nur zwei etatsmäßige Stellen für deutſche Lehrer
an dem Seminar geſchaffen worden und in dieſe Stellungen
ſind bereits 2 Dragomans aus deutſchen Miſſionen berufen
Im nächſten Etat 1888/89 ſollen dem Vernehmen nach zwei
weitere etatsmäßige Lehrerſtellen in Vorſchlag kommen In
dem Entwurfe der Vereinbarung zwiſchen dem Reiche und
Preußen über die Errichtung des Orientaliſchen Seminars
wurde beſtimmt daß an dem Seminar vorläufig und vor
behaltlich künftiger Aenderungen im Verwaltungswege folgende
6 Sprach gelehrt werden Türkiſch Arabiſch Perſiſch
Jndiſch Japaniſch und Chineſiſch Aufgrund der Befugniß
einer Aenderung hat die Orientaliſche Kommiſſion auch das
Suaghili unter die zu lehrenden Sprachen aufgenommen und
iſt ſo einem im Reichstage ausgeſprochenen Wunſche entgegen
gekommen Als Lektor für dieſe oſtafrikaniſche Sprache ſcheint
Miſſions Inſpektor Büttner welcher vor kurzem eine Sugheli
Grammatik herausgegeben hat in Ausſicht genommen zu ſein
Ferner finden Erwägungen darüber ſtatt ob das Neu
griechiſche welches in Kleinaſien weit verbreitet iſt einbezogen
werden ſoll da bezügliche Vorſchläge eingegangen ſind Für
den theoretiſchen Unterricht können nach den Beſtimmungen
des Geſetzes nur mit den Landesverhältniſſen und der Landes
ſprache vertraute deutſche Lehrer angeſtellt werden während
denſelben je ein aus den Eingeborenen der betreffenden Länder
entnommener Aſſiſtent beigegeben wird Bei der Anwerbung
der Aſſiſtenten hat ſich herausgeſtellt daß nur höchſt ſelten
ſolche zu finden ſind dagegen finden ſich häufiger ſolche welche
eine andere europäiſche Sprache neben ihrer Mutterſprache
ſprechen So hat der Khedive von Egypten einen Aſſiſtenten
empfohlen welcher des Franzöſiſchen mächtig iſt Der
egyptiſche Aſſiſtent hat bei Annahme des ihm gemachten An
gebotes die Bedingung geſtellt daß er zu Berlin ſee heimiſche
arabiſche Tracht beibehält dieſe Bedingung ſcheint ihm gewährt
zu ſein Bei der Bedeutung und der Ausdehnung welche
das Arabiſche durch die Verbreitung über die ganze muhgame
daniſche Welt erlangt hat gilt es für wahrſcheinlich daß für
dieſe Sprache von vornhinein gleich 2 Lehrer und 2 Lektoren
angeſtellt werden Beſondere Schwierigkeiten wird der Unter
richt im orientaliſchen Seminar den Lehrern deshalb machen
weil die Hörer neben den DolmetſcherEleven zum Theil
aus Angehörigen der Geſchäftswelt beſtehen welche eine ganz
andere Vorbildung mitbringen als die Beſucher der Univer
ſität Einen orientirenden Artikel über das Orientaliſche
Seminagr findet der Leſer in der nächſten Nummer der Blätter
für Belehrung und Unterhaltung

Wie verlautet befindet ſich der Gouverneur von
Kamerun Frhr v Soden welcher einen längeren Urlaub
erhalten hat bereits auf der Fahrt nach Europa

Die aus Wolhynien dieſer Tage in Weſtpreußen eingetroffenen
deutſchen Koloniſtenfamilien ſollen wie der graudenzer
Geſellige berichtet auf dem Anſiedelungsgute Bobrowo im

Kreiſe Strasburg Heimſtätten erhalten Auf der von der
Anſiedelungskommiſſion erworbenen Herrſchaft Rinsk im Kreiſe
Thorn iſt jetzt das eine Vorwerk vollſtändig ein zweites theil
weiſe parzellirt Auf dem erſteren iſt gleichwie in Slonskowo
mit dem Bau von Wohnungen für Anſiedler ca 25 Heimſtätten
begonnen worden

Der von den Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft erſtattete Bericht über den Handel und die Jnduſtrie
von Berlin im Jahre 1886 iſt ſoeben ausgegeben worden
Der Bericht erwähnt daß das Steigen einiger Preiſe im 2 Halb

Jnduſtriezweige gewirk habe Den erſten Anſtoß zu einer beſſeren
Wendung habe der zunehmende Bedarf der Vereinigten Staaten
gegeben Das weitere Sinken des Zinsfußes und die immer noch

Zunehmende Vorliebe des Kapital beſitzenden Publikums für
RentenPapiere ſowie die ſtarke n müßiger Kapitalien
in den Banken bewieſen daß Handel und Jnduſtrie den Zeitpunkt

r neue Unternehmungen noch nicht für gekommen erachteten

las Der Teonhardsritt
Lebensbild aus dem baieriſchen Hochlande

von Maximilian Schmidt
Fortſetzung

Liſei betrachtete mit Vergnügen das freundliche Einverſtändniß
zwiſchen ihrem Bruder und dem Lindl als ſich der Lentner
Muckl mit noch anderen in auffallender Weiſe herandrängte

Was will denn der da rief er laut Was hat der
unter uns z thog

Das Wort wirkte wie ein Funken auf lange vorbereiteten
Zunder es hallte von zwanzig Kehlen wider und im Augen
blick waren die Burſchen um Lindl und Lenz ſo in einander
gedrängt und verwickelt daß ſich die beiden kaum zu rühren
und regen vermochten

Mirdei und Liſei ſchrieen vor Schrecken laut auf Der
Leitzachbauer aber ſprang auf den Stuhl und rief Platz dal
Wer unterſteht ſi dös ſchöne Feſt zu ſtörn2

Furt mit dem Loderl hieß es jetzt Und furt mit dem
Sennabuam der ſi offn als ſein Kameradn bekennt

Dös thuan wir alle riefen die welche als Soldaten im
Felde geſtanden Wir alle ſan ſeine Kameradn

Furt mit der Dirn, rief Muckl wieder die heunt mit n
Kürnberger während der Leonhardsfahrt kareſſirt hat

Wer ſagt dös rief jetzt Lindl
J ſags, rief Muckl und behaupt s Leitzachbauer aaf

an Schwiegerſohn wie der Lenzl is dem ſei Schweſter ſi an
an iedn Flankn hinwirft brauchſt nit ſtolz z ſei bald wird
ma Dein Hof n Schandhof hoaßnl

Liſei war vor Entſetzen erbleicht Mit aufgehobenen Händen
blickte ſie ſchweigend nach Lindi Dieſer verſtand ſie Und
mit einem Sprunge war er auf dem Tiſche und rief von oben
herab Auf ſolche Red verdeant der Hallunk daß man
z,fammſchlagt wie r a Vieh aba i hab s ſchworn nimmer

a affa da wirf i s Meſſer von mir daß s mir s glaubts
nd er warf das Meſſer gerade vor Liſei s Füße hin die es

4ufpob Aba ſagn will Enk iätz alln offen was aaf nentner Muckl ſei Verleumdung z haltn is Nier hon i
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noch vielmehr berechtigt zu klagen da dieſe Länder hauptſächlichauf den Export ndlccher Produkte angewieſen ſeien Der Be

richt fügt dann folgende beherzigenswerthe denn hinzu
Der Getreide Export dieſer Länder iſt im Jahre 1886 ſehr ſtark

zurückgegangen und ein weſentlicher Grund dieſes Rückganges
iegt in der zunehmenden Abſperrung dieſer Länder gegen die

Einfuhr induſtrieller und Handelsartikel ihrer Nachbarn Denn
die Grundlage alles Vortheil bringenden Austauſches iſt Gegen
ſeitigkeit wer ſich glaubt gegen die Produktionen anderer Nationen
abſperren zu können verliert mehr und mehr auch den Abſatz
der eigenen Produkte

Halle den 30 Juni
Herr Rektor Steger über die frankfurterZuſammen

kunft der Knabenhortvereine am 30 Mai
Zum erſtenmale waren am zweiten Pfingſttage wie Redner

ausführte die Knabenhortvereine in Frankfurt a M zuſammen
getreten um ſich durch den Austauſch ihrer Erfahrungen gegen
ſeitig zu fördern 70 Perſonen aus allen Gegenden Deutſchlands
waren dazu erſchienen der r Verein hatte zwei Vertreter
die Herren Steger und Oſchatz entſandt Bezüglich der
Aufgabe der Knaben und Mädchenhorte wurde all
gemein zugeſtanden daß die Knabenhorte die Erziehung der ſitt
lich gefährdeten Schuljugend aus denjenigen Familien zu über
nehmen haben wo die Eltern abſolut die Erziehung nicht ſelbſt
leiten können ferner daß in der Hauptſache die Knabenhort
beſtrebungen auf die Unterſtützung durch die freie Vereinsthätig
keit anzuweiſen ſind daß ſie aber der Beihilfe von Staat Ge
meinde Kirche und Schule bedürfen Da der Hort die Familien
erſetzen ſolle müſſe er ſeine Einrichtungen nach deren Vorbild
treffen Die Aufſicht müſſe ſich möglichſt über die ganze ſchul
freie Zeit erſtrecken Es ſei die Pflicht des Hortes ſeinen Zög
lingen Pflege des Leibes ſowie des Geiſtes und Gemüthes an
gedeihen zu laſſen Knabenhorte ſeien nothwendiger als Mädchen
horte Bei der Aufnahme der Zöglinge ſeien Konfeſſions
unterſchiede nicht zu berückſichtigen Thunlichſt ſollten nicht mehr
als 40 Zöglinge in einem Horte ſein Während man in allen
dieſen Dingen übereinſtimmte wich man darin untereinander ab
ob die an die Schule erinnernden Schulräume benutzt werden
und ob die Eltern Beiträge zahlen ſollen Unter 37 Städten
werden nur in 14 Beiträge von den Eltern gefordert und auch
in dieſen reicht die Schwankung von 10 Pfg Frankfurt a
bis 75 Pfg Hannover Durch die Einziehung der Beiträge iſt
wieder die an dieſer Stelle unglückliche Unterſcheidung von Zahl
und Frei Stellen veranlaßt z B hat Erfurt unter 41 Stellen
31 Freiſtellen

Mit allen gegen nur eine Stimme erkannte die frank
furter Verſammlung an daß Handarbeitsbeſchäftigungen ein
unentbehrliches Erziehungsmittel der Horte ſeien nur über die
Art dieſer Beſchäftigung waltete Meinungsverſchiedenheit ob
Daß die Beſchäftigung im Hort eine Nachahmung der
häuslichen Beſchäftigung ſein ſoll mithin angemeſſene Erholung
Anfertigung der Schularbeiten und reichliche Bewegung im
Freien einander abwechſeln ſollen fand allgemeine Zuſtimmung
insbeſondere wurden die Vorzüge der Gartenarbeit körperliche
wie ſeeliſche lebhaft anerkannt Erſt nach dieſer komme die
Handfertigkeit in Betracht und von dieſer wieder aus verſchiedenen
Gründen leicht zu bearbeitender und billiger Stoff die Papp
arbeiten an erſter Stelle Dieſe Unterweiſung dürfe nun aber
keine ſyſtematiſche ſein dürfe nicht vom Leichten zum Schweren
methodiſch fortſchreiten ſondern es ſeien die Neigungen der Zög
linge zu berückſichtigen Die Arbeit ſolle nicht auf Kunſtgegenſtände
gerichtet ſolle aber auch keine rein mechaniſche ſein da die
Arbeiten im Hort erziehend wirken den Schaffenstrieb befriedigen
und nicht auf bloßen Erwerb ſehen ſollen Gegen dieſe Grund
ſätze iſt bisher vielfach verſtoßen in verſchiedenen Horten läßt
man die Kinder Stühle flechten Düten verfertigen u dgl Gar
nicht zu begreifen iſt daß auch das unlohnende ungeſunde Laub
ſägen hier und da als ſelbſtändige Arbeit in Horten geübt wird
Papparbeit wird in 18 Städten getrieben Holzarbeit daneben in 12

We Srte Leipzig und Halle haben auch Metallarbeit ein
geführt

Ein weiterer Punkt der Verhandlungen bezog ſich auf die An
regung der Landesregierungen der Städteverwaltungen die
Heranziehung der Preſſe die Agitation des einzelnen und auf
periodiſche Verſammlungen der Vereine Ein geſchäfts
führender Ausſchuß wurde gewählt der aus den Herren
Reddenſen Bremen Zwick Berlin Papſt Weimar Thor
wars Frankfurt und Jung München beſteht

Bemerkenswerth waren auch einige ſtatiſtiſche Nach
richten über die Horte wie ſie auf der frankfurter Ver
ſammlung zuſammengeſtellt ſind Danach beſtehen jetzt Horte in
40 Städten von denen 15 auf Süddeutſchland das Ausgangs

dazug zwunga wäret So wißt s der Muckl is s wen der
n Förſter vorig s Jahr hinterrucks ſchoſſn und mi dafür in

Verdacht bracht hat Er is s wen der in die Budn vom
Konditor einbrochn und s Geld ſtohln und dafür mei arme
Mutter in s Elend und in Tod triebn hat Jätz wißts es
was dem ſei Verleumdung für n Werth hat

Dieſe Rede oft durch Ausrufe des Erſtaunens unterbrochen
brachte auf die Anweſenden eine großartige Wirkung hervor
Aller Blicke wandten ſich nach Muckl der das Bewußtſein
ſeiner Schuld durch eine erheuchelte Wuth bemänteln wollte

Hin muaß er ſein rief er und ehe man ſich s verſah
ſprang er mit blankem Meſſer auf Lindl

Dieſer konnte ſich auf dem Tiſche ſtehend nicht ſofort
ordentlich zur Wehre fetzen und ehe man es hindern konnte
hatte Muckl einen Stich nach ihm geführt Der Stich traf
ihn in den Schenkel des rechten Fußes Als Muckl zu einem

Stich ausholte fühlte er ſich durch Lenz der wegen
es Gedränges ſeinen Arm nicht ſofort frei gebrauchen konnte

von rückwärts gepackt
drängten heran
Schon hatte Nazi auf Lenz das Meſſer gezückt und es wäre
um den Nebenbuhler geſchehen geweſen als Lindl der im
erſten Augenblick in die Knie geſunken mit allem Aufwande
ſeiner Kraft ſich von dem Tiſche auf die Kämpfenden herab
ſtürzte und mit einem mächtigen Fauſtſchlage den Nazi be
täubte Die Veteranen nahmen nun ſämmtlich Partei für
Lenz und Lindl ein allgemeiner zweck und ſinnloſer Kampf
hatte begonnen Man ſah nur eine ringende Menge hörte
nur das Krachen der abbrechenden Stuhlbeine das Schmettern
der an die Tiſche fliegenden Krüge das dumpfe Klatſchen
ſchwerer Hiebe und das verworrene Durcheinander wuth
entbrannter Stimmen
Der Leitzachbauer riß die Mädchen eiligſt vom Platze fort
Schreiend und an allen Gliedern zitternv blickten ſie und die
übrigen Frauen und Mädchen auf den Knäuel der Kämpfenden
der ſich gegen die Straße zu wälzte

Die anweſenden Gendarmen waren nicht imſtande dem
Kampfe Einhalt zu thun

In dieſem Augenblicke kam der Bezirksamtmann von Mies

Aber auch Nazi und ſeine Freunde

Ebban vexrgthn und hätt s ga heunt nit tho wenn i nit bach in Amtstracht in Begleitung des Rittmeiſters angefahren

1 Juli 1887
gebiet der Bewegung kommen Oeſtlich von Berlin und Stektingiebt es keine Horte und 6 enhhae rovinzen worunker auch

die Rheinprovinz und Weſtfalen haben ſich an der Bewegung
überhaupt noch nicht betheiligt Mehrere Horte beſtehen an
lange ſie waren aber früher reine Beſchäftigungsanſtalten Der
erziehliche Gedanke iſt erſt Ende der 70er Jahre in den Vorder
grund getreten ſeit welcher Zeit beſonders in den Jahren 1883
1881 1885 die meiſten eigentlichen Horte gegründet ſind Die
meiſten Städte haben nur je einen Hort 4 je 2 4je 3 Dresden
München 5 Mädchenheime giebt es in 12 Städten 15 davon
in Berlin 4 Nur wenige Städte bleiben hinter der Zahl 40 für
jeden Hort die als höchſte in Frankfurt anerkannt iſt zurück im
ganzen 5 Städte wornnter Halle mit 36 Jn vielen wird jene
höchſte Zahl in ganz auffälliger Weiſe überſchritten z B hat
Augsburg 78 Zöglinge in einem Hort Bamberg 60 u ſ w
Der erziehliche Erfolg muß bei ſolcher Ueberfüllung fraglich ſein
Jn 16 Städten haben die Horte ein r in 19 benutzen
ſie die Schulen mit in den anderen haben ſie Miethsräume inne
Die Zeiten während welcher die Vereine ſich der Knaben an
annehmen ſind ſehr verſchieden an Sonntagen hält ſie jedoch
kein Hort zurück Auch in der Beköſtigung ſind große Ab
weichungen vorhanden Die Koſten für die Knaben ſchwanken
zwiſchen 20 und 100 M Leipzig und Chemnitz belaufen ſich
aber im ganzen Durchſchnitt nur auf 32 M jährlich Es ſind
2880 Knaben und 580 Mädchen in Horten untergebracht die
eine Aufwendung von 110,000 M erfordern Zuwendungen aus
ſtädtiſchen und Stiftsmitteln werden in 18 Städten gezahlt
Halke und Frankfurt a M empfangen die höchſten nämlich
3000 alle übrigen bleiben weit hinter 1000 M zurück
Augsburg und München haben bereits einen Weg eingeſchlagen
auf dem vielleicht noch manche Stadt nachfolgen wird indem ſie
auch Lehrlingshorte eingerichtet haben

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Juli 1887
Nachdruck nur mit voller Quellenangabe geſtattet

Die Sonne beginnt ihre ſcheinbare Bewegung wieder abwärts
zu richten und der Zeitraum zwiſchen ihrem Aufgange und ihrem
Untergange welcher am 1 nahe 16 Stunde beträgt iſt am
31 auf 15 Stunden herabgegangen Ende des Monats erſcheint
der erſte Lichtſchimmer im Nordoſten früh gegen I Uhr und
die letzten Spuren der Abenddämmerung verſchwinden nachts
10 Uhr am Nordweſthorizonte Am 2 vormittags 11 Uhr er
reicht die Erde in ihrer Bahn den Punkt wo ſie am weiteſten
von der Sonne abſteht am 23 Juli tritt die Sonne in das
Zeichen des Löwen Beginn der ſog Hundstage

Der Mond iſt voll beleuchtet am 5 vormittags 9 Uhr 20 Min
das letzte Viertel tritt ein am 13 vormittags 7 Uhr 45 Min der
Neumond am 20 abends 9 Uhr 38 Min das erſte Viertel am
27 nachmittags 3 Uhr 18 Min Jn Erdferne befindet ſich der
Mond am 12 früh 7 Uhr Abſtand 54,470 Meilen in Erdnähe
am 25 früh 7 Uhr Abſtand 49,390 Meilen

Die Sichtbarkeit der Planeten iſt in dieſem Monat eine ſehr
beſchränkte

Merkur welcher Anfang Juli 1 Stunde nach der Sonne
untergeht nähert ſich derſelben nach und nach und hat am 29
früh 6 Uhr ſeine untere Zuſammenkunft mit der Sonne er wird
von da an Morgenſtern iſt aber mit bloßen Augen nicht zu
ſehen

Venus Abendſtern bewegt ſich aus dem Sternbilde des
Löwen in das Sternbild der Jungfrau und nimmt noch fort
während an Helligkeit zu trotzdem die beleuchtete Fläche immer
kleiner wird Mitte Juli erſcheint die Scheibe zur Hälfte be
leuchtet bietet alſo die Geſtalt wie unſer Erdmond im letzten
Viertel Da die nördliche Abweichung des Planeten ſtark in Ab
nahme begriffen iſt rücken auch die Untergangszeiten immer weiter
zurück und dieſelben liegen den Monat über zwiſchen 10 Uhr
nachts und 9 Uhr abends Venus tritt bald nach Sonnenunter
gang als weißleuchtender Punkt im oberſten Theile des
Dämmerungsbogens am Weſthimmel hervor Entfernung von
der Erde 13 Mill Meilen

Mars hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde der Zwillinge
und tritt den Monat über früh zwiſchen 22 und 2 Uhr über den
nordöſtlichen Horizont Wegen ſeiner noch großen Entfernung
von der Erde 49 Mill Meilen erſcheint er uns höchſtens in der
Helligkeit eines Sternes 3 Größe und es wird daher ſchwierig
ſein den Planeten mit bloßen Augen aufzufinden

Jupiter bewegt ſich rechtläufig im Sternbilde der Jungfrau
wo er links von dem Stern 1 Größe Spica zu bemerken iſt
Jupiter fällt ſchon in der Dämmerung abends am Süd und
Südweſthimmel wegen ſeiner bedeutenden Helligkeit in die
Augen er wird viel früher ſichtbar als die hellſten Fixſterne und
ſeine Untergangszeiten liegen zwiſchen Mitternacht und 10 Uhr
nachts Entfernung von der Erde 10623 Mill Meilen

Saturn hat rechtläufige Bewegung und tritt Ende Juli aus
dem Sternbild der Zwillinge in das des Krebſes Er iſt nicht
ſichtbar hat am 19 früh 5 Uhr ſeine Zuſammenkunft mit der

Jn ſeinem Wagen ſtehend gebot er mit kräftiger Stimme
Ruhe im Namen des Königs
Dieſes Wort wirkte
Die Kämpfenden ließen ſich los und blickten einen Moment

nach dem Beamten und im Nu hatten ſich die raufluſtigen
Burſchen zerſtreut

Am Boden aber lagen die Opſer dieſes Kampfes Lindl
welcher außer der Stichwunde von Muckl ſpäter noch einen
Schlag am Kopfe empfangen und Nazi der von Lindl nieder
geſchlagen worden war Lindl über und über mit Blut be
deckt hielt noch am Boden liegend Muckl umklammert der
noch immer ſein Meſſer krampfhaft in der Hand hielt und
jedenfalls die Abſicht hatte ſeinen Gegner zu tödten um ſich
ſo des Menſchen zu entledigen der allein um ſeine Verbrechen
wußte und gegen ihn zeugen konnte Es wäre ihm dies auch
gelungen wenn der Beamte nicht erſchienen wäre denn Lindl s
Kräfte ſchwanden von Sekunde zu Sekunde

Die Gendarmen bemächtigten ſich jetzt Muckl s riſſen ihm
das Meſſer aus der Hand und feſſelten ihn Sie hatten
genau beobachtet daß er allein den Streit verurſacht und auch
Lindl s Anklage gegen ihn vernommen Schon längſt ſtand er
bei ihnen in ſchlimmem Verdacht und ſie hatten keinen Grund
Lindl s Ausſage zu bezweifeln

Nazi wurde in das Haus getragen wo man ihn bald wieder
zu ſich brachte Lenz hatte keinerlei Verletzungen erhalten

Wer iſt der Verwundete fragte der Bezirksamtmann
Der Kürnberger Lindl hieß es
Jhr Schützling wandte ſich der Bezirksamtmann zu dem

Rittmeiſter
Dieſer hatte den Namen kaum vernommen als er auch

ſchon vom Wagen ſprang und ſich zu Lindl nieder neigte dem
Lenz ſoeben den Kopf aufrichtete Auch Liſei war herbeigeeilt
und ſah mit Angſt und Schmerz in ſeine bleichen Züge

Meinthalbn is dös ſchehgn rief ſie mit unbeſchreiblich
traurigem Tone

Deinthalbn ſterbn Liſei dös wär a Glück ſür mi wie i
mir koa ſchöners denkn kunnt, ſagte Lindl leiſe

Nun dann wird Dein Leben für Liſei wohl kein Unglück
e meinte der Rittmeiſter lächelnd Doch das könnt Jhr

päter ausmachen, fuhr er fort jetzt nux ſchnell mit dem

h
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Entfernung von der Erde 202 Mill Meilen
ranus rechtläufig im Sternbilde der Jungfrau kann erſt

e werden wenn die Sterne 6 Größe anfangen ſichtbar zu
da er dieſen an Arargi leicht Seine Untergangs

iten liegen zwiſchen 118 Uhr nachts und 99 Uhr abends ſein
am Himmel iſt in 188 Grad gerader Aufſteigung und

Grad ſüdlicher Abweichung vom Aequator Entfernung von
Erde 373 Mill Meilen

Fixſternhimmel Mitte des Monats iſt in den ſpäten
Abendſtunden das Firmament ſo dunkel geworden daß die

wächeren Sterne wieder anfangen ſichtbar zu werden Von
r ſtraße iſt eine der ſchönſten und hellſten Stellen hoch

am Oſthimmel über dem Geſichtskreiſe der Theil nämlich
welcher ſich bei dem hellen Stern Deneb im Schwan ſpaltet und
von da in zwei Streifen nach Süden hinunter zieht hier ſind
einige Stellen welche ſchon in kleineren Fernröhren einen wunder
vollen Anblick gewähren Sonſt iſt jeht der Himmel nicht ſehr

ich an hellen Sternen von ſolchen 1 Größe nennen wir
rkturus im Bootes Wega in der Leier Atair im Adler

Antares im Skorpion und Spica in der Jungfrau

Sternwarte Leipzig H Leppig
T

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
4t4t Dr Wolfgan an der 1862 nachdem er ein Jahr

e a und erſcheint von dieſem Zeitpunkte ab früh am Wet de t ſt

probeweiſe am Joachimsthal ſchen Gymnaſium in Berlin
tipendiat des Deutſchen Archäologiſchen

St uts nach Rom ging und nach Brunn s Abgang 1865
etär des genannten Jnſtituts wurde hat wie uns aus Rom

mitgetheilt wird ſein Amt niedergelegt weil er nicht anſtelle desl d J aus dem Leben geſchiedenen Dr Wilh Henzen
zum Direktor ernannt worden iſt Vorläufig lebt er als Privat
mann in Rom doch wird er demnächſt die ihm von der Re
gierung angetragene Profeſſur der Alterthumskunde an der

hiloſophiſchen Fakultät der dortigen Hochſchule übernehmenHelbig ſtammt aus Dresden wo er 1839 als Sohn des 1875 als

ehemaliger Conrektor der Kreuzſchule verſtorbenen Geſchichts
forſchers D Karl Guſtav Helbig geboren wurde Auch ſeine
Schweſter Margarethe jetzt Frau Dentone lebt ſeitdem ſie
die Laufbahn einer Schauſpielerin verlaſſen in der Hauptſtadt
Jtaliens Jhr hat Dr Adolf Brieger in Halle ſeine Dichtung
König Humbert in Neapel gewidmet aus welcher Frau

Dre Schramm Macdonald am 16 März d J im halleſchen
Kaufmänniſchen Verein unter großem Beifall ein paar Geſänge
zum Vortrag brachte

Aus einem Briefe Prof Milchhöfer s den die Berl
Philol Wochenſchrift veröffentlicht erfährt man daß es dieſem
unermüdlich Attika durchwandernden Gelehrten er iſt mit der
Abfaſſung des Textes zu den Curtius Kaupert ſchen Karten von
Attika beſchäftigt und ſucht dazu augenblicklich die Ortsnamen
unterzubringen die uns aus dem Alterthume überkommen ſind
gelungen iſt an dem Nordoſtabhange des Pentelikon eine
wichtige topographiſche Entdeckung zu machen Er
fand in eine aus antiken Bruchſtücken zuſammengeſetzte Kapelle
verbaut die Ueberbleibſel mehrerer choragiſcher Siegesdenkmale
von der Art desjenigen welches in Athen von Lyſikrates errichtet
worden iſt Dazu kommende Jnſchriften und der noch heute an
dem Orte haftende Name Dionyſos ließen erkennen daß hier
einſt Jkaria ſtand der Ort an welchem einſt Dionyſos zuerſt ein
kehrte und dürch ein berühmtes Heiligthum geehrt wurde

Jn Paris wurde am Dienstag das Standbild Leblanc senthüüt des Chemikers der zuerſt Natrium aus Meerſalz her

ſtellte von der Revolutionsregierung im Namen des Vaterlandes
ohne Entſchädigung ſeines Erfinderpatents beraubt wurde und
ſich zugrunde gerichtet verzweifelt mit einem Piſtolenſchuß

tödtete
Die Wiener Ztg meldet offiziell die Enthebung Wil

brandt s von der artiſtiſchen Leitung des Hofburg
theaters unter Verleihung des Ordens der Eiſernen Krone
dritter Klaſſe in Anerkennung ſeiner verdienſtvollen Wirkſamkeit

Gerichtsverhandlungen
Halle 30 Juni Jn geſtriger Sitzung der zweiten

Strafkammer kgl Landgerichts Berufungsinſtanz für Ueber
tretungen und Privatklagen wurde u a folgendes verhandelt
Der vom hieſigen Schöffengericht in der Sitzung vom 16 Mai
wegen Uebertretung des 8 360 Nr 11 Str Geſ B zu einer
Woche Haft verurtheilte Eiſendreher Albert Großmann aus
Giebichenſtein hatte Berufung eingelegt welche verworfen wurde
Die Sache betraf den Vorgang vom 30 März bei der Aushebung
Militärpflichtiger im Gaſthof zum Mohr in Giebichenſtein wobei
Gr durch überlautes Sprechen und unziemliche Reden trotz Ver
botes des Exekutivbeamten ungebührlicherweiſe ruheſtörenden Lärm

und groben Unfug verübt ſowie die öffentliche Ordnung bei jenem
Geſchäft der Aushebung geſtört hatte Als unziemliche Reden
waren namentlich feſtgeſtellt die Worte des Angeklagten Wir

nd alle Sozigldemokraten uns kann keener an die Wimpern
ern uns kann keener arretiren über die Verhandlung vom

16 Mai iſt ſ Z von uns berichtet worden Vom Schöffen
gericht zu Lauchſtädt war der Banunternehmer Reinhold Lorenz
aus Neukirchen der Uebertretung der Regierungsverord
nung vom 7 Juli 1844 8 11 nichtſchuldig befunden und
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reigeſprochen worden wogegen die kgl Amtsanwaltſchaft Beger 3 elegt hatte Sehe Uebertretung ſollte darin beſtanden
haben daß der Angetlagje als Fegſtsen er des Kriegervereins
u Nenkirchen am 6 März daſelbſt zu einem Kriegervereins
all außer den Mitgliedern des Vereins auch noch fremde

Perſonen gegen Entgelt zugelaſſen wodurch jenes nur
für geſchloſſene Geſellſchaft genehmigte Vergnügen zu einem
öffentlichen geworden was einer beſonderen polizeilichen Er
laubniß bedurfte Jn erſter Jnſtanz war angenommen daß ein

r eingeladener Gäſte ſelbſt gegen 3 ung vonanz und Eintrittsgeld nicht als Uebertretung angeſehen da be

ſagte Verordnung die Beſtimmung enthält Veranſtalten von
Luſtbarkeiten Tanz 2c die für jedermann zugänglich ſind
nur mit Genehmigung der Ortspolizeibehörde geſtattet Vor
liegendenfalls ſei nicht erwieſen daß jedermann u Unter
ſchied der Perſon Zutritt gehabt bezw am Ball theilnehmen
durfte ſondern nur eingeladene Gäſte wie der Angeklagte ſelbſt
eingeräumt hatte Nach dieſer Feſtſtellung war Freiſprechung er
folgt Jn der Berufungsinſtanz wurde eine Uebertretung für er
wieſen angenommen weil beſagtes Ballvergnügen ganz beſtimmt
nur für Mitglieder des Kriegervereins erlaubt war und durch
Zulaſſung fremder Perſonen gegen Bezahlung von Eintritts oder
Tanzgeld 1 zu einem öffentlichen Vergnügen geworden Die
Strafe wurde auf 6 M oder 1 Tag Haft feſtgeſetzt Jn der
Schöffengerichtsſitzung vom 13 Mai worüber in der SaaleZtg
vom 15 Mai berichtet worden endete die Privatklage eines hieſ
Konditors gegen einen andern hieſigen Fachgenoſſen mit Frei
ſprechung des Beklagten von der Anklage wegen Beleidigung
wogegen vom Privatkläger Berufung eingelegt worden Derſelbe
hatte ſich durch eine ihn von dritten Perſonen zugebrachte Mit
theilung des Betreffenden beleidigt gefühlt und fragliche Aeuße
rung war geſprächsweiſe an einen Geſchäftsfreund des jetzigen
Beklagten gerichtet geweſen des Jnhalts Nehmen Sie ſich in
Acht daß ſie nicht um Jhr Geld kommen ich habe gehört es
ſteht ſchlecht mit dem bei dem ſoll der Gerichtsvollzieher nicht
mehr aus dem Hauſe komnmen Jn erſter Jnſtanz war auf
Nichtſchuldig erkannt mit der Begründung daß es ſich vor
liegendenfalls nur um eine vertrauliche Mittheilung gehandelt
wie ſolche pfa zwiſchen Geſchäftsfreunden üblich Eine Be
leidigungsabſicht habe dem Beklagten fern gelegen und derſelbe
habe nicht geahnt daß ſeine Andeutung weiter geſprochen
werden würde Diesmal kam die Sache anders Der Vertreter
des Privatklägers Hr Rechtsanwalt Riemer führte u a an
daß beſagte Aeußerung geeignet den Kredit des betreffenden
Geſchäftsmannes zu ſchädigen wie es thatſächlich geſchehen Es
ſei aber in ſolchen Fällen vom Reichsgericht Beleidigung als
erwieſen angenommen zumal aufgrund ſolcher Aeußerungen wie
in Rede ſtehend von Gläubigern des Betreffenden gegen denſelben
Lonkurseröffnung beantragt werden kann Der e nahm
Beleidigung für erwieſen an und erkannte gegen den Beklagten
auf 20 M Geldſtrafe oder 2 Tage Gefängniß Es ſei erwieſen
daß Beklagter zu ſeinem Geſchäftsfreund bezw zu dem Vertreter
deſſelben jene Aeußerung aus freien Stücken gethan ohne
daß er befragt worden Er hatte über den Privatkläger eine nicht
erweislich wahre Thatſache behauptet die geeignet denſelben
verächtlich zu machen und in der öffentlichen Meinung herab
zuwürdigen daß die Behauptung wahr geweſen hatte Beklagter
nicht zu beweiſen vermocht er wagte eine unüberlegte Aeußerung
Der Weiterverbreiter derſelben macht ſich ebenfalls ſtrafbar
Eine Belangung deſſelben wird nicht mehr möglich ſein da ſeit
Dez v dem Zeitpunkt der Beleidigung Verjährung eingetreten
ſein dürfte wenn Privatkläger nicht erſt ſpäter von der Weiter
verbreitung Kenntniß erhalten Ein Vorgang in der Stadt
verordnetenſitzung zu Löbejün vom 26 Jan d J
hatte Anlaß zu einer Privatklage wegen öffentlicher
Beleidigung geboten deren Verhandlung vor dem et
gericht zu Löbejün mit Freiſprechung des Beklagten
Oekonom Reinhold Jänicke daſelbſt Stadtverordneten
vorſteher geendet Hiergegen war von den Privatklägern den
Steinbruchsbeſitzern Wilh Berger und Otto Nordmann zu
Löbejün Stadtverordneten Berufung eingelegt die ein
jenem Erkenntniß entgegengeſetztes Ergebniß lieferte Die Be
leidigung war von den Privalklägern in einer Aeußerung Jänicke s
gefunden dahin lautend Na da müſſen wir einmal nach den
Zähnen ſehen was Berger und Nordmann auf ſich bezogen
Am 26 Jan d J war in öffentlicher Stadtverordneten
ſitzung zu Löbejün die Wahl des Vorſtehers unter Wiederwahl
des Hrn Jänicke und dann die Wahl eines Schriftführers nebſt
Stellvertreters deſſelben wobei Wer Hr Zimmer
meiſter Buſch dann Hr Berger und Hr Nordmann gewählt
worden die ſämmtlich abgelehnt hatten die Wahl anzunehmen
wie auch noch einige andere Stadtverordnete Darauf hatte
Hr Jänicke gemeint daß wenn alle Gewählten ablehnten das
Schriftführeramt dem Jüngſten in der Verſammlung zu über
tragen ſein würde wozu das Alter der Herren feſtgeſtellt werden
müſſe Bei der Frage nach dem Alter der Herren Stadt
verordneten gerichtet zunächſt an die erkennbar Jüngſten
haben einige derſelben die Jahre ihres Alters angegeben
bis die Frage an Hrn Nordmann gekommen der geantwortet
Jch bin 1848 geboren Hierüber iſt der ſchon über die mehr

fache Ablehnung ärgerlich gewordene Vorſteher noch mehr in
Aerger gerathen und hat geäußert Na da ſoll ich wohl Jhr
Alter W Dann müſſen wir einmal nach den Zähnen
ſehen aß die Aeußerung in dieſer Weiſe gefallen bekundeten

mehrere Stadtverordnete als Zeugen einige mit dem Bemerken
daß ſt Jänicke nicht geſagt Dann müſſen wir Jhnen nach
den Zähnen ſehin Die Aeußerung ſelbſt hätten ſie im allgemeinen
Sinne nicht etwa auf beſtimmte eigene Perſonen gerichtet auf
gefaßt Die Klageanſtellung hatte ſich verzögert da das Schöffen
gericht zu Löbejün anfangs die Einleiting des Verfahrens ab
gelehnt erſt auf Beſchwerde der Privatkläger beim kgl Landgericht
zu Halle war das Verfahren eingeleitet worden das wie ſchon
erwähnt mit freiſprechendem geendet Dies nebenbei
Weshalb gerade die e Berger und Nordmann ſich beleidigt
efühlt fand dadurch eine Erklärung daß eben nach ihrer A
ehnung Hr Jänicke ſeine Aeußerung gethan und außerdem zu

Hrn Berger noch einige andere Worte bei anderer Gelegenheit
über Anſtieren äußerte woraus die Privatkläger gefolgert daß
Hrn Jänicke s Aeußerung auf ſie gemünzt Der Vertreter der
Privatkläger Hr Rechtsanwalt Glimm führte aus daß der
Beklagte allerdings durch Ablehnung des Schriftführeramtes ſeitens
der Gewählten ärgerlich ſein und noch ärgerlicher werden konnte
als ihm Hr Nordmann ſein Alter nicht angab daß es aber
unpaſſend vom Stadtverordnetenvorſteher und Vorſitzenden
ſeine Autorität in ſolcher Weiſe wie geſchehen auszuüben
Was er mit ſeiner Aeußerung ſagen wollte war wohl heraus
zufinden und wenn es auch auf alle Stadtverordnete gemünzt
geweſen ſo brauche es doch nicht jeder ſich gefallen zu laſſen
Eine Beleidigung ſei offenbar in den Worten enthalten da die
Privatkläger einem Vergleich mit Pferden unterſtellt worden bei
denen das Alter an den Zähnen erſehen werde Hr Rechts
anwalt Bennewiz als Vertreter des Beklagten gab zu daß
ein unpaſſender Ausdruck von demſelben gebraucht worden ar
die Aeußerung gegen die angeſehenſten Bürger Löbejüns ge
Es ſei aber wohl keine Beleidigung darin zu finden da nur geſagt
worden Da müſſen wir nach den Zähnen Wert nicht etwa
mit dem Worte Jhnen Hr Jänicke als Landwirth der viel
mit Pferden zu thun war in der Erregtheit auf die ihm nahe
liegende Erſahrung der Alterserkennung gekommen und hatte ſich
ſozuſagen im Pferdelatein ausgedrückt ohne die Abſicht einer
Beleidigung die auch das Schöffengericht als nicht wen
erklärt hatle weil die Zeugen die Aeußerung als eine auf s all
gemeine gerichtete aufgefaßt Hr Rechtsanwalt Glimm erwiderte
daß ſämmtliche Stadtverordnete von damals Klage anſtellen
konnten wie die beiden Privatkläger See Der Gerichtshof

eerachtete Beklagten der öffentlichen ne für ſchuldig
und erkannte auf 20 M Geldſtrafe oder 2 Tage Gefängniß nebſt
Publikationsbefugniß für die Beleidigten Es ſei erwieſen daß
der Beklagte die jüngſten Stadtverordneten nach ihrem Alter ge
fragt dann herumgegangen und die erwähnten Worte geſagt
habe wonach ſich aus dem Zuſammenhange die Abſicht zu be
leidigen ergebe weil er um das Alter der Betreffenden feſtzu
ſtellen dieſelben mit Pferden verglichen Ob das im all
gemeinen geſchehen oder auf einzelne a geweſen wäre
gleichgiltig denn es konnte jeder der Stadtverordneten die Sache
auf ſich beziehen Hr Jänicke wird Reviſion beim Reichs
gericht beantragen

Weimar 29 Juni Zu den Seltenheiten dürfte die Ver
urtheilung eines wegen Bigamie im Rückfalle Angeklagten ge
hören Die zweite Strafkammer des hieſigen Landgerichts hatte
heute einen derartigen Fall zu verhandeln und zwar gegen den
früheren Fleiſcher jetzt Arbeiter Stanze aus Olbersleben
welcher bereits im Jahre 1865 vom Schwurgericht zu Gotha zu
einer achtmonatlichen Gefängnißſtrafe verurtheilt worden war
wegen e einer Doppelehe Nachdem jene Ehen rechts
kräftig geſchieden worden waren und Stanze eine zweite bezw
dritte Frau heirathete von dieſer und deren Vater aber wie er
behauptete ſehr ſchlecht behandelt wurde ſchritt er um nicht
allein zu ſtehen und der ſchlechten Behandlung ſeitens ſeiner An
gehörigen aus dem Wege zu gehen zur dritten Ehe wegen deren
er nunmehr vom Landgericht zu einer Zuchthausſtrafe von 1 Jahre
verurtheilt wurde Wenn 53 die Annahme mildernder Umſtände
mit Rückſicht auf die Vorbeſtrafung wegen deſſelben Verbrechens
ausgeſchloſſen bleiben mußte und der großherzogl Staatsanwalt
ſogar eine zweijährige Zuchthausſtrafe beantragt hatte ging der
Gerichtshof doch weſentlich mit dem Strafmaß herunter da es
thatſächlich feſtſtand daß Stanze von den Seinigen ſchlecht be

t worden und er den Schritt gleichſam aus Verzweiflung
gethan

Provinzial Nachrichten
t Mansfeld 29 Juni Jn den Tagen ſeit Sonnabend

waren unſere kleine Stadt und das viel größere benachbarte Dorf
Kloſter Mausfeld feſtlich geſchmückt und äußerſt belebt da der
Feuerwehrverband des Reg Bez Merſeburg hier
ſeinen 16 Bezirkstag abhielt Die Vorſtandsmitglieder und
Vertreter der auswärtigen Feuerwehren von denen gegen 30
erſchienen waren beſprachen am Sonnabend abend in eingehender
Weiſe ihre r und die Weiterförderung der nützlichen
Sache An dieſen Verhandlungen des Verbandstages
nahmen theil der Hr Sozietäts General Jnſpektor Sachſe
Merſeburg und der Vorſitzende des Provinzial Verbandes
Hr Branddirektor Schulze Delitzſch ſowie zahlreiche Gäſte
und Feuerwehrmänner Nach dem Jahresbericht des VorſitzendenHrn Stengel Halle ſtieg die Zahl der zugehörigen Feuer
wehren von 103 auf 124 Corps und die Kaſſe des Bezirks ver

Kranken ins Haus Lenz Du verſtehſt Dich ja auf Wunden
laß uns ihn hineintragen

Aber der Hofbauernhans der ebenfalls ein blaues Auge
davongetragen hatte Lindl bereits emporgehoben und unter
der Beihilfe von Lenz trug er ihn in s Haus wo man ihn
auf Wunſch des Rittmeiſters ſofort in ein anſtändiges Zimmer
und zu Bett brachte Lenz legte dann den erſten Verband an
wodurch die Blutung welche hauptſächlich Lindl s Schwäche
bewirkte geſtillt wurde
muls trug eifrigſt Leinwand und alles herbei was man be

igte
Leitzachbauer hatte inzwiſchen dem Bezirksvorſtand über

alles Aufſchluß ertheilt und die Gendarmen beſtätigten ſeine
Angaben Der Beamte befahl die ſofortige Abführung desSchein in das Amtsgefängniß

noch ein Opfer hatte dieſe Rauferei gefordert nämlich
Peterl zwar fern vom Schauplatze aber doch durch die
Rauferei veranlaßt Beim Ausbruche derſelben war nämlich
ſein erſter Ruf Wenn i nur n Steckn hätt J laß n Lenz
nix ſchehgn und er eilte nach dem nahe dem Platze ge
legenen Holzſchuppen ſich dort eine Waffe auszuſuchen Er
re auch glücklich eine Holzaxt erobert und wollte eben zu

Raufenden zurückſtürmen als Urſchi die ſein Vorhaben
ahnend ihm fo war ihm die Thüre vor der Naſe zuſchlug
und ihn ſo zum Gefangenen machte

Peterl bat um Gotteswillen ihm zu öffnen er könne Lenzl
en laſſen aber Urſchi bedeutete ihm daß ſie
igeben könne daß ihm ein Unglück zuſtoße Peterl

bat fluchte kündete der Urſchi Lieb und Tren es half
nichts Er hörte das Geſchrei und Getöſe der Raufenden
und ſollte uun in dem Holzſchuppen eingeſperrt müßig ver
weilen während Lenz vielleicht von den Lentneriſchen erſchlagen
wurde Da weder ſein Bitten noch ſein Drohen etwas

e ſuchte er auf das Dach zu klettern nahm mehrere
eln hinweg und ſprang auf der entgegengeſetzten

Seite und demnach von Urſchi ter von dem immerhin
Fuß hohen Dache herab verſtauchte aber dabei denbe en daß er nicht mehr allein zu erheben ver

mochte Er rief wohl nach ſeiner Braut aber dieſe war der
Meinung er ſei noch im Schuppen und wolle ſie zum Oeffnen
der Thüre verleiten Als jedoch der Kampf zu Ende und das
Mädchen es für räthlich fand ihn frei zu laſſen fand ſie die
Hütte leer hörte aber hinter derſelben Peterl ſtöhnen Raſch
lief ſie nach der Stelle von der die Schmerzenslaute kamen
und o Schreck da lag Peterl auf dem grünen Raſen
neben ſeiner Axt

Urſchi eilte auf ihn zu und fragte was ihm fehle und wie
er dahin komme da die Hütte doch kein Fenſter habe Peterl
deutete nach dem Dache

Du warſt dran ſchuld, ſagte er vorwurfsvoll wenn i
mir s Gnack brocha hätt Mit uns zwoa iſt aus n Fua
hab i mir überſtaucht i kann s vor Wehthog gar nimmer
aushalten Js n Lenzl nix paſſirt Geh weg von mir
i mag Di nimmer

Urſchi achtete nicht auf das was er ſprach ſie blickte nur
nach dem ſchmerzenden Fuße

Soll i Dir ebba n Fuaß ausziagn fragte ſie
Dös kannſt ma no thoa antwortete Peterl aba nacha

is aus mit uns Was müaſſn denn d Leut denka daß i
in den Holzſchupfa eing ſperrt bin während der Lenzl in
Lebensg fahr is

Koa Menſch woaß beruhigte Urſchi n Lenzl is weiter
nix paſſirt i hab n grad no ſehgn Moanſt i laß mein
ſegte denn i c erſt kriegt hon ſcho heunt ſamma
techa Na Peterl da kennſt mi ſchlecht Da is s mir ſcho

liaba Du verſtauchſt Dir n Fuaß Probirn wir s a Mal
ob i Dir n nit einrichtn kann Und ſie griff mit beiden
Händen nach Peterl s Fuß

Dieſer ſchrie Au und Weh als Urſchi einen ſo
kräftigen Ruck machte daß Peterl ſelbſt am Boden eine kleine
Strecke mit fortgezogen wurde aber das Mittel hatteetwas genützt n half dem Burſchen auf die Beine aber

noch bevor er feſt ſtehen konnte fragte ſie neckend Sag ob
s mit uns wirkli aus is und ob i nacha gehn ſoll

Und wenn i Ja ſagte fragte Peterl

wieder falln ſag s nur ſchwind i kann Di a ſo nimmer

Probir s und ſag s, erwiderte Urſchi nacha laß i Dil

länger dahebn
Jn Gottesnam na rief Peterl aba recht niederträchti

war s ſcho von Dir Am End haltn mi d Leut für a
Lähfeign no was ſaget da mei Voda Schau s Gehn
fallt mir do ſchwaar, fuhr er bedenklich fort als er einige
Schritte zu machen verſuchte i muaß mi ſcho in Di ein
hänga mach nur daß ma ſchwind hinter den Schupfen
vürikemmaDös is mir ga recht ligb meinte Urſchi und ſuchte mit
Peterl der theils an des Mädchens Arm ſich haltend theils
auf ſeine Axt geſtützt nur langſam vorwärts kam und ein

ß über das andere mal ſtöhnte zu Mirdei zu gelangen welche
mit ihrem Vater eben beim Bezirksamtmann ſtand

Hier iſt noch ein Verwundeter rief dieſer als er Peterl
ſo kläglich herbeikommen ſamh

Peterl biſt ſtocha ſchrie Mirdei erſchreckt
Der Bezirksamtmann aber der den Sohn des Leitzachers

nicht kannte ließ den eben mit Muckl abfahrenden Wagen
halten um noch einen der Raufbolde der noch die Waffe in
der Hand hatte mit zu transportiren
e Leitzacher und ſeine Tochter erbleichten auf s neue vor

chrecken
Fü wö nit gar rief Urſchi Gnadn Herr Bezirksamt

mann für die Unſchuld von mein Hochzeiter n Leitzachbauern
ſuhn ſteh i ein

Euer Sohn fragte der Beamte den Leitzacher
Dieſer hatte ſich von ſeinem Schrecken wieder erholt und

mit Stolz erwiderte er Ja Gnadn Herr Bezirksamtmann
dös is mei Suhn Bei uns is d Tapferkeit ererbt vom
Urödl her und für die Ehr von unſern Nam ſteht a jeder
ein mit Guat und Bluat J dank Dir Peterl, wandte
er ſich daun zu ſeinem verblüfft daſtehenden Sohne daß Di
ſo tapfer um mi wihrt haſt So a Waffn wie s D in
der Hand haſt hat aa der Urödl in der Mordweihnacht führt
Ja dös mügß wahr ſein Art laßt nit von Art

Fortſ folgt

allen
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lebhafte Beſprechungen erregten die

te über 882 M Einnahme Sehr intereſſant war der Berichte die Unterſtützungskaſſen der Sozietäten und der
Aachen Münchener Verſicherungsgeſellſchaft Hr Wer gnelrpr
Sachſe führte an daß die Sozietätskaſſe in 73 Fällen 3671 M
an bei der Löſchhilfe Verunglückte auszahlte und durch Beiträge
von den 8 vereinigten Sozietäten in der Provinz Sachſen und
den Nachbarſtaaten eine Einnahme von 4623 M verzeichnete
während die andere Kaſſe in 8 Fällen 282 M zahlte Weitere

h e Tr eichte von 29 Feuerwehren de ezirks und diee handsſtatiſtit über das Feuerwehrweſen im
Kreiſe Querfurt die der Kreisvertreter Hr Wagner

vortrug ierauf ward das AusſchußmitgliedZet J ubert 3 Eile wiedergewählt und Elſter
werda als Ort der nächſten Verſammlung

inbart Nach dem üblichen Weckruf fand am Sonntag einene g der Htelbichaeratde die Prüfung einer neuen
Spritze und eine Inſtruktionsſtunde der mansfelder Feuerwehr
ſatt Die Feſttafel vereinigte zahlreiche Feuerwehrmänner und
reunde der Sache und viele ernſte und Rigge Toaſte und der
umor einer Feſtzeitung würzten das Mahl Am Feſtzug

nahmen der Ortsausſchuß 3 Muſikcorps und gegen 600 Feuer
wehrmänner theil die theilweiſe noch am Sonntag eingetroffen
waren Anf dem trefflich ein erichteten Feſtplatze hielten dann die
Feuerwehren Stadt und Kloſter Mansfeld Spritzenübungen
unter Leitung des Hrn Feuerwehr Hauptmanns Probſt und des
Bürgermeiſters Gutsmuths der die Steigerübungen in
höchſt intereſſanter Weiſe ausführen ließ worauf noch ein Feuer
angriff mit Schiebeleitern und 3 Spritzen ſowie 1 Zubringer
folgte wobei die Thätigkeiten der Wehrmänner überall von treff
licher Schulung zeugten und darum auch volle Anerkennung der
Fachkenner fanden Zur Erholung ſchloß ſich ein Konzert an
und abends folgten die üblichen Ballvergnügungen während geſtern
kleine Ausflüge in die nahen Harzberge erfolgten worauf dann
die Feuerwehrmänner mit dankbarer Erinnerung an das überaus
gaſtliche Mansfeld ſchieden

D Eisleben 29 Juni Der Mansfelder
hielt am Sonntag gelegentlich ſeiner IV Hauptverſammlung ſein
diesjähriges Sommerfeſt bei dem das merſeburger Huſarenmpele Zur Verſammlung waren 38 Fecht NTrompetercorps konzertirte
meiſter aus beiden Mansfelder Kreiſen erſchienen
beſteht aus 407 Fechtſchulen mit 3930 Mitgliedern Das Ver
mögen beläuft 5 auf 7984,30 M Jnm letzten Geſchäftsjahre
ſind 608,49 M Ueberſchuß mehr als im vorhergehenden erzielt

Sangerhauſen 28 Juni Der hieſige Verein für Geſwigte und Alterthumskunde hielt geſtern abend im
Schützenhauſe eine zahlreich beſuchte Verſammlun g5 Nachdem
man für den Sommerausflug Stadt und Schloß Allſtedt als
Ziel beſtimmt hatte hielt Hr Gymnaſialdirektor Prof De Menge
einen lehrreichen Vortrag über die Todtenbeſtattung unſerer
eidniſchen Vorfahren Redner erinnerte zunächſt an die
erſchiedenheit der Todtenbeſtattung und zeigte wie man faſt

überall und zu allen Zeiten die Verſtorbenen e habe Selbſt
das Ausſetzen der Leichen für wilde Thiere und das Verſpeiſen
der Verſtorbenen ſeitens der Angehörigen dürfe man nicht zu
treng beurtheilen Solche Gebräuche ſind in den religiöſen Anan der betreffenden Völker begründet Die alten Egypter

bauten die Pyramiden und verbargen in denſelben die ein
balſamirten Leichen Bei den Hindus den Japanern den Griechen
und den Römern war nicht nur das Verbrennen der Leichen
ſondern auch das Begraben derſelben üblich Die Chriſten n
b dem jüdiſchen Gebrauche des Begrabens an Jn der erſten

Der Verein

eit brachten ſie ihre Leichen nach den Katakomben Bei den
ermanen war es in den allerfrüheſten Zeiten gebräuchlich den

Leichnam den Wogen des Meeres zu übergeben oder in das Moor
u verſenken Man t die Leiche in einen Nachen gab derſelben Geld mit zur Ueberfahrt und überließ ſodann das Fahr

zeug den Meereswellen Die meiſten der im Moore verſenkten
Leichen rühren wahrſcheinlich von Verbrechern her Am gebräuch
lichſten aber war auch bei den germaniſchen Völkern das Be
graäben und Verbrennen Beide Arten können und werden neben
einander beſtanden haben doch ſcheint die Sitte des Begrabens
die ältere geweſen zu ſein Manche Todte wurden in Stein
räbern entweder in hockender Stellung oder auf dem Rückenhegend beigeſetzt Eine Uebereinſtimmung zwiſchen Wohnung und

Grab hat man öſter nachweiſen können Es wurden auch Bohlen
kammern in holzreichen Gegenden für die Verſtorbenen hergerichtet
S Holzſärgen benutzte man ausgehöhlte Baumſtämme Auch
Särge aus Holzbrettern mögen Verwendung gefunden haben

Von den Skkeletten r in hockender Stellung aufgefunden
wurden ſollen vor dem Begräbniß die Fleiſchtheile losgelöſt und
entfernt worden ſein Schmuck Waffen und Geräthe wurden den
Todten mitgegeben Das Verbrennen der Leichen war umſtänd
lich und koſtſpielig Bisweilen wurde der Scheiterhaufen für den
Verſtorbenen auf einem Schiffe oder Wagen errichtet Die Ueber
reſte der Verbrannten verſenkte man ins Waſſer oder begrub ſie
in die Erde Es entſtanden Urnenfriedhöfe Auch in der Nähe
unſeres Bahnhofes iſt vor einiger Zeit eine ſolche Begräbniß
wicht bloßgelegt worden Das Chriſtenthum W aus
chließlich das Begraben der Leichen und es iſt deshalb durch

daſſelbe in Deutſchland der Gebrauch der Leichenverbrennung
nach und nach beſeitigt worden

Nordhanſen 28 r Jm Reg Bez Hildesheim hat der
Regierungspräſident De Schultze an ſämmtliche Magiſtrate ſeines
Bezirks eine Verfügung erlaſſen worin er auf die Wichtigkeit

der Entfernung ſämmtlicher Schlachtſtellen aus dem
Bereiche menſchlicher Wohnplätze aufmerkſam macht da
erfahrungsgemäß ſolche Stellen die ſtärkſte Verunreinigung des

Bodens und die günſtigſten Brutſtätten für die Erreger von
Jnfektionskrankheiten bilden Unter Bezugnahme auf die Geſetze
vom 18 März 1868 und 9 März 1881 über die Anlage öffent
licher Schlachthäuſer empfiehlt er den Magiſtraten der Frage
wegen Errichtung kommunaler Schlachthäuſer näher zu treten und
im Anfang künftigen Jahres über das in dieſer HinſichtGeſchehene
zu berichten

O Stöſten 29 Juni Vom 26 bis 29 d wurde hier in her
kömmlicher Weiſe des Schützenfeſt gefeiert Zu demſelben
waren am re die SchützenGilden Prittitz und Oſterfeld
en d pr ben J agaies hen s D genen Würde eine ützenkönigs erhielt Hr Gutsbeſitzer O Förſter hier 8 8

Die Meldung von der Ernennung des Oberſten GrafenWartensleben Commandeurs des Thürin er uſaren
egiments Nr 12 zum Commandeur des Garde Huſaren

Regiments beruht nach Mittheilungen welche der Kreuz Ztgaus maßgebenden Kreiſen Fugehen auf Erfindung Prinz

d v re noch e 9 das Regimentindiren Wir haben jene falſche Meldung nicht veröffentlicht weil wir die Quelle kannten a mich

b Bernburg 27 Juni Mit dem verfloſſenen Vereinsjahre1886/87 hat der hieſige Kaufmänniſche in das e
Jahr ſeines Beſtehens urückgelegt Der heute zur Veröffent
lichung gelangte Jahresbericht hebt u a die ichtigkeit der
kaufmänniſchen Fachſchule hervor Dieſe findet die lebhafteſte
Wenn aller der Geſchäftsinhaber welche Gelegenheit ge
nommen haben ſich zu überzeugen wie erfolgreich in den beiden
Klaſſen beigetragen wird die oft in bedauerlichſter Weiſe un

en Vorkenntniſſe der jungen für den Kaufmannsſtand
eſtimmten Leute zu vervollſtändigen Beim Beginn des ver

floſſenen Schuljahres belief ſt die Schülerzahl in Kl J auf 11
in Kl II anf 12 am Schlüſſe deſſelben auf 9 in Kl auf 11 in
Kl II Jm Fragekaſten des ereins ſind an einem Abend
16 Fragen vorgefunden worden im übrigen ließ aber die Be
nutzung dieſes ſo einfachen Mittels 9 über jede beliebige FrageAuskunft zu verſchaffen viel zu wünſchen übrig An Woche
verſammlungen ſind 19 an Vorſtandsſißungen 6 zu verzeichnen

Die Zahl der Mitglieder iſt von 52 des Vorjahres bei eineme und Zugang von 18 auf 55 geſtiegen Der Ver
mögensbeſtand beläuft ſich auf 70930 M Den geſelligen Ver
gnügungen wurde durch Veranſtaltung von 3 Konzerten mit
nachfolgendem Ball Rechnung getragen

Es Jeng 27 Juni Der Großherzog beſuchte heute die
hieſige Ausſtellung des Kunſtgewerbe Vereins und ſprach ſich
unter kunſtgeſchichtlichen Bemerkungen über einzelne Stücke lobend
über dieſelbe aus Von hier kehrte Se königl Hoheit nach Schloß
Dornburg zurück woſelbſt am 24 die Feier des großherzog
lichen Geburtstages ſtattgefunden hatte Am Sonnabend und
Sonntag tagte hier der Thüringer Brauer Verein Zweigverein des Allgem Deutſchen BrauerBundes Um 9 Uhr wurden
die Gäſte empfangen und zugleich 12 neue Mitglieder aufgenommen
Gegen 12 Uhr folgte die mündliche Prüfung von 12 ausgelernten
Lehrlingen Nachdem die Vereinsangelegenheiten Geſchäftsbericht
Abgabe von Arbeitsbüchern und Hausordnungen 2c J erledigt
waren folgte gegen 2 Uhr ein Vortrag des Hrn Profeſſor
Dr Reichardt Ueber Unterſuchungen des Waſſers auf Bakterien
für die Zwecke der Bierbrauerei welcher mit großem Intereſſe
aufgenommen wurde Hr Braumeiſter Tannhäuſer euſtadt
führte eine neue Verbeſſerung an den MalzDarren vor Hr
Braumeiſter Nattermann Kamburg ſprach noch Ueber Bier
trübung und Filtration der Biere Nach dieſem wurde ein ge
W r Ausflug nach dem ſtädt Felſenkeller unternommen
und die neuen Kellereianlagen mit Obereis beſichtigt Um 5 Uhr
vereinigten ſich die Theilnehmer zum gemeinſchaftlichen Mahle im
Theaterſaale welchem ein flotter Ball folgte Der Sonntag
brachte noch einige Berathungen über Brauerei Angelegenheiten
außerdem mancherlei feſtliche Veranſtaltungen Am Sonntag
e der Geſang Verein Sänger Klub im Kaffeehaus ſeine

ahnenweihe
As Hildburghauſen 27 Juni Vom herrlichſten Wetter be

günſtigt wurde geſtern das X Henneberger Sängerb undes
feſt hier abgehalten und damit zugleich die Feier des 25 jährigen
Jub iläums des Bundes Mit einem Kirchenkonzert wie vor
25 Jahren begann h diesmal die Feier in der würdigſten
Weiſe Die geräumige Stadtkirche vermochte kaum alle Sänger
und Gäſte zu faſſen Das Konzert ſelbſt machte in all ſeinen

ummern tiefen Eindruck auf die Zuhörer Die Orgelſätze von
den Altmeiſtern Töpfer und Volkmar wurden von dem Muſik
direktor Köhler und dem Lehrer Roth aus Sonneberg vor
züglich ausgeführt Mächtig brauſten die Geſammtchöre mit
Hrcheſterbegleitung durch die weiten Räume Jn dem Terzett
aus der Schöpfung von Hahdn Zu dir o Herr mit hohem
Gefühl vorgetragen kam beſonders die herrliche Sopranſtimme
von Frl Köhler zur vollſten Geltung Beſonderes Intereſſe gewann das ſchöne Programm auch dadurch daß eine ſchwungvolle

Kompoſition ein geiſtliches Lied des verſtorbenen Muſikdirektors
Anding hier des Mitbegründers des Bundes zur Aufführung
kam Mit Andacht erregender Jnnigkeit wurde das Dankgebet

Wir treten zum Beten, altniederländiſches Volkslied von Kremſer
eſungen Und nun gingen die Schaaren weihevoll geſtimmthinaus aus dem Gotteshauſe Ein ſtattlicher Feſtzug voran 3 be

rittene Herolde und die hieſige Militärmuſik mit weißgekleideten
Ehrenjungfrauen nahm Aufſtellung und bewegte ſich durch die
Straßen Am Zuge betheiligten ſich eine große Anzahl hieſiger
und auswärtiger Vereine Auf dem Marktplatze begrüßte Ober
bürgermeiſter v Stockmeier die Sänger Auf dem Feſtplatz vor
dem Schützenhofe entwickelte ſich von 3 Uhr ab das bunteſte Leben
Die Feſtrede hielt Seminarlehrer Reinhardt der auch die
Geſammtchöre dirigirte Die Wirkung derſelben war eine über
raſchende Namentlich ernteten die Vereine des Thüringerwaldes
denen vortreffliche Stimmmittel zugebote ſtehen viel Anerkennung
Ein ſolenner Ball in den Räumen des Schießhauſes und heute
Kommers und Konzert der Militärkapelle im Mitzenheimer ſchen
Garten beſchloſſen das ſchöne Feſt

r Altenburg 29 Juni Geſtern mittag fand in unſerer
Kaſerne das erſte Seefiſch Eſſen ſtatt Auch in Alten
burg geht man mit der Abſicht um einen Volapükverein
u gründen Heute am 29 Juni werden es 30 Jahre daßher Genexralſuperinktendent D Großmann ſtarb Derſelbe war

1783 in Prießnitz bei Naumburg geboren und ihm gebührt
das Verdienſt einſt ſämmtliche junge Mannſchaft von Prießnitz
vom Tode des Erſchießens errettet zu haben Es war nach der
Schlacht bei Jena 1806 als eine franzöſiſche Heeresabtheilung
Prießnitz das damals zu Altenburg gehörte durchzog Jnfolge
eines Mißverſtändniſſes hatte der franzöſiſche Kommandant den
Befehl gegeben die jungen Männer von Prießnitz zu erſchießen
Der junge Paſtorsſohn Großmann aber der der franzöſiſchen
Sprache mächtig war trat unerſchrocken vor den ſtrengen Befehls
haber und legte ihm mit großer Beredtſamkeit dar daß er in
einem Jrrthume ſich befinde was zur Folge hatte daß dieſer
ſeinen Befehl zurückzog Daß das Dorf mit Ausnahme weniger

äuſer niedergebrannt wurde konnte G nicht verhindern Um
emeindeſteuer und Schulgeld Reſtanten zur Er

füllung ihrer Pflichten zu zwingen wird in Ronneburg ſeitens
des Stadtrathes denſelben nach vorheriger nochmaliger Mah
nung ſolange das Betreten öffentlicher Lokale ver
boten bis ſie ihren Verpflichtungen nachgekommen ſind Jeder
Wirth im Orte erhält ein in ſeiner Wirthſchaft auszuhängendes
Verzeichniß der Säumigen welchen er bei Strafe nichts
verabreichen darf Geſtern abend fand man auf dem Bahn
hofsperron zu Gößnitz bei den 9 Uhr Zügen ein weinendes
Kind von 4 Jahren das ſeine Eltern verloren hatte Da
ſich dieſelben bis nach Abgang der Züge nicht gefunden hatten
nahm ſich ein Beamter des Kindes an Noch an dem Abende
erfuhr man daß daſſelbe aus Krimmitzſchau fei und beförderte es
mit dem Nachtzuge nach ſeiner Heimath

Vermiſchtes
oder Jnhaber Jſt der Beſitzer der 4 Klaſſe

des Rothen Adlerordens bezw des Kgl Krönenordens Ritter
oder Jnhaber Erſt kürzlich wurde dieſe Frage bezüglich des
Eiſernen Kreuzes aufgeworfen und ganz richtig dahin beantwortet
daß es im Belieben des Eigenthümers ſolcher Auszeichnungen
ſtehe ſich Ritter des Eiſernen Kreuzes zu nennen da eine Allerh
Beſtimmung hierüber nicht beſteht Bei dem Rothen Adlerorden
bezw dem Königl Kronenorden iſt es anders Als Friedrich
Wilhelm III am 18 Jan 1830 beſchloß das Allgemeine Ehren
zeichen I Klaſſe zur 4 Kl des Rothen Adlerordens zu erheben
und blos ein Allgemeines Ehrenzeichen in der jetzigen Form
einer ſilbernen Medaille mit der Jnſchrift Verdienſt um den
Staat beſtehen zu laſſen ſtatt welcher das ſilberne Kreuz der
4 Kl des Wie Adlerordens von da an einen Adler gleich dem
der dritten Klaſſe in Arbeit erhielt wurde ausdrücklichbeſtimmt o die Jnhaber des u Ehrenzeichens 1 Al
dadurch zu Jnhabern des Rothen Adlerordens 4 Kl kreirt
würden ohne daß es einer neuen Ausfertigung des Verleihungs
Dekretes bedürfe Die Trennung der Ritter von den Ordens

nhabern iſt auch ſchon in den Ordens Patenten und Beſitz
Jeugniſſen zur Genüge ausgeſprochen Die mit dem Rothen
Adlerorden bezw dem Kgl Kronenorden beliehenen Perſonen er
alten zu ihrer Legitimation über die drei erſten ein von

Sr M dem Kaiſer und König vollzogenes Ordens Patent und
über die vierten Klaſſen ein von der General Ordens Kommiſſion
ausgefertigtes Seht We Es iſt demnach nicht zutreffend
daß wie es z B ſo vielfach in den r en vorkommt
ein Beſitzer der 4 Klaſſe eines der beiden fraglichen Orden als
Ritter bezeichnet wird

Kaiſerin Eu gi befindet ſich inkognito unter dem
Namen einer Gräfin Pierrefonds ſeit Anfang voriger Woche im
Amſtelhötel in Amſterdam unter der Behandlung von Dr Mezger
7 ihrer l ſich Pietri der Sohn des früherenolizeipräfekten und Lebreton Sie macht ab und zu S azier

als ger die Stadt bewahrt aber ſonſt eine ſtrenge Zurück
u

e Die vor ein paar Tagen hier been
e

uni wird uns
cher We e Parerngr Reichenbach ſchen Sammlung ſächſiſcher Münzen hat zu einemergee überraſchend großen Erlös n is vor noch gar

nicht langer Zeit wurden Sachſens Münzen von den Sammlern
nicht beſonders hoch geſchäßt kamen ſie doch von wenigen Aus
nahmen el im Handel häufig vor Ganz anders jetzt
Ohnerachtet des niedrigen Silberkurſes iſt der Werth älterer
Münzſorten und Medaillen ja ſelbſt auch verſchiedener neuer
Münzen ſehr beträchtlich geſtiegen en beſten Beweis hat jenei erien geliefert bei der ganz unerwartet hohe Preiſe

ezahlt worden ſind Der erſte kurſächſiſche Guldengroſchen oder
appmützenthaler von Friedrich III dem Weiſen 1486 1525

ward mit 270 M 1869 nur mit 33 bezahlt Eine ſilberne
Medaille Johann Friedrich s II 1554 1567 etwa 302 e ſchwer
erzielte 90 die ſilberne Medaille Bernhard s von Weimar

1639 auf die Eroberung von Breiſach 70 M 1875 blos 36 M
eine gleiche thalergroße Medaille auf deſſen Tod 225 M und
eine ſilberne Medaille auf deſſen Beiſetzung 51 M 1869 nur
19 I

4t4t Münzauktion Aus Dresden 29

Für eine Meſſinggußmedaille auf den Kurfürſten
Auguſt wurden 225 für eine ſilberne 32 g ſchwere Medaille
auf Chriſtian J wurden 51 M und für eine Medaille auf den
Tod der Kurfürſtin Sophie wurden 175 M 1869 nur 27
gezahlt

Die Einweihung der Kaiſerglocke in Köln findetwie v dort gemeldet wird heute Donnerstag durch den Erz

biſchof ſtatt
Das Tafelgeräth der engliſchen Königsfamilie

wird gewöhnlich in zwei eiſengefütterten Kammern in Wiundſor
Eaſtle aufbewahrt Sein Werth wird auf mehr als 2,000,000 Lſtrl
40 Millionen Mark geſchätzt dene Gerä

Georg V ankaufte genügt vollkommen für 130 Perſonen Ein
ampagnerkühler aus derſelben Zeit iſt ſo groß daß zwei Männeren Paeh Winen Er iſt ganz mit Kryſtallglas ausgefüttert

Einige der ſeltenſten Aufſatzſtücke rühren noch von der Königin
Eliſabeth her welche ſie der ſpaniſchen Armada entnahm andere
kunſtvolle Stücke ſtammen aus Jndien Birma und China und
eine Schale von prachtvoller Arbeit hat Karl XII von Schweden
gehört Unter den Schauſtücken fällt beſonders der goldene mit
Edelſteinen beſetzte Pfau auf der 40,000 Lſtrl werth iſt Körper
und Schweif ſind aus herrlichem orientaliſchen Gold und ganz
mit Perlen Diamanten Rubinen und Smaragden überſäet Der

roße Tigerkopf Tippoos Schemel genannt iſt aus maſſivemSuber mit Augen aus Bergkryſtall und einer Zunge aus Gold
Die beiden orientaliſchen Gegenſtände wurden in Seringapatam
erbeutet und an Georg III abgeliefert Eine große Anzahl von
oldenen Schildern bildet den Hintergrund der KredenzenEner derſelben iſt ganz aus goldenen Tabakdoſen zuſammen

geſetzt und repräſentirt einen Werth von 10,000 Lſtrl Zum Speiſe
geräth gehören dreißig Dutzend ganz gleiche Teller welche Georg IV

für 11,000 Lſtrl anſchaffte acht R n De at
Engliſche Jubiläums Yacht Regatta ie aSiege tn dis der Regatta hervorgegangene KutterYacht Geueſta

hat die Fahrt um das Ver Königreich herum in 12 Tagen
16 Stunden und 55 Minuten zurückgelegt Der erſte Preis
welcher ihr zufällt beträgt 1000 Guineen und iſt vom Themſe
Yachtklub ausgeſetzt

Zum mülheimer Eiſenbahnunglück Nach der
K ſind bei dem Unglücksfall zehn Perſonen verletzt worden

und zwar ein Herr aus Düſſeldorf ſchwere Verletzungen der
Weichtheile des Oberarmes ein Herr große Kopfwunde zwei
Damen aus Polen kleinere Kopfwunsen ein Herr aus der Weſer

egend Verletzung der Weichtheile beider Kniee ein Herr ſchwereKlebimgen am rechten Daumen eine Dame aus Warſchau
ſchwere innere Verletzungen Blutbrechen Die Herren De Pelzer
nnd Mörs waren ſchnell an der Unglücksſtelle und legten den
ſechs Erſtgenannten Verbände an die letztgenannte Dame wurde
in das ſtädtiſche Krankenhaus gebracht Außerdem haben ſich drei
Perſonen im Hoſpital geringfügige Wunden und Quetſchungen
verbinden Lobenswerth war das Benehmen der Anwohner
egen die Verunglückten Steinhauereibeſitzer Neffgen Fruchtler Ott und Lehrer Briſch luden ſie in ihre Häuſer ein und

itternden und durch den Qualm
ganz entſtellten Perſonen zu helfen Mit den Jagrinne
arbeiten war man mittags ſo weit gekommen daß die Köln
Berliner und Hamburger Kurierzüge die Stelle auf einem Geleiſe
langſam befahren konnten Um 10 Uhr abends wurde auf der
Unglücksſtelle bei Fackelſchein noch fleißig gearbeitet um auch das
zweite Geleiſe frei zu machen Die im Krankenhaufe unter

ebrachte Frau Heimann aus Berlin hat ſich ſoweit erholt daßſie die Weiterreiſe antreten will Eigenthümlicherweiſe ſind die
meiſten Verletzungen nicht durch das Fahrmaterial ſondern durch
das Aufeinanderfallen der Menſchen und der Gepäckſtücke ent
ſtanden Beiſpielsweiſe ſtürzte einem Herrn der über ihm im
Netze liegende Reiſekoffer auf die Kniee und verwundete ihn Die
Verwundungen an den Köpfen und Händen ſind zum Theil bei

oten alles mögliche auf den

dem Verſuche ſich aus den umgeſtürzten Wagen herauszuarbeiten
durch die zerbrochenen Fenſterſcheiben entſtanden Einer Familie
iſt übrigens die geplanke Reiſe nach Süddeutſchland ſo verleidet
worden daß ſie die Umkehr nach der Heimath beſchloſſen hat

Vereine und Verſammlungen
43 Jahresfeſt des Hauptvereins der evangel

Guſtav Adolf Stiftung in der Provinz Sachſen in
Quedlinburg vom 28 30 Juni

1 Tag
Quedlinburg 28 Junk

Das für den Abeud angeſetzte Volksfeſt konnte der kühlen
Witterung halber nicht wie beabſichtigt im Brühl ſtattfinden
ſondern wurde im Schilling ſchen Saale vor dichtgedrängter viele
Hunderte zählender Verſammlung abgehalten ein Beweis daß
dieſe ſeit einigen Jahren eingeführte Neuerung als treffliches
Mittel ſich bewährt hat die Vereinsſache weiteren Kreiſen unſeres
Volkes lieb und bekannt zu machen Unter Poſaunenbegleitung
wurden die Lieder geſungen ein Männergeſangverein trug

Quartette vor und nach einleitenden und begrüßenden
orten des Sup Buſch ſprach Prof Beyſchlag aus Halle

über die Verhältniſſe der evangeliſchen Diaspora inſonderheit des
Rheinlands aus ſeiner eigenen Erfahrung ein ſehr anziehendes
und lehrreiches Bild von den Schwierigkeiten und Bedrückungen
der pra iſchen und der Unduldſamkeit der Römiſchen dar
bietend Darnach ſchilderte Paſtor De Borchard aus Ummendorf
ſeine Reiſeerfahrungen unter den evangeliſchen Deutſchen im
Kaukaſus und unter den Tartaren und mahnte zur treuen Mitbiſe an den großen Aufgaben des Vereins in ſeinen mannich

en Arbeitsgebieten Sichtlich erfreut und angeregt ging die
erſammlung gegen 10 Uhr auseinander

2 Tag

Quedlinburg 29 Juni
Choralmuſik von den Thürmen der Stadt weihete den Feſttag

ein Um S Uhr verſammelten ſich die Deputirten und Laß
im Rathhauſe woſelbſt der Bürgermeiſter n die Gä
namens des Magiſtrats begrüßte und Prof Beyſchlag alsVorſitzender des Krovingial Vereins dankend erwiderte

Nachrichten des Standesamts Halle vom 28 Juni
Aufgeboten eder Wilhelm Friedrich Hilgenfeld

und Luiſe Wilhelmine Emilie Baum Könnern und Mangsfelder
ſtraße 20 Der Schloſſer Johann Friedrich Wilhelm en
und Thereſe Pauline Martha Benndorf Weingärten 25

Bautechniker Wilhelm e und Alma Groſch Forſterſtr 13
und Landwehrſtr 17 Der Droſchkenkutſcher Julius Paul Lochow
und Johanne Karoline Bertha König Mittelſtr 19 und Karl
ſtraße i a Der Kürſchner Johann Baumann und Thereſe Bertha

Das goldene Geräth welches
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 29 Juni Von ſämmtlichen Abendbörſen ſindmatte Notirungen eingelaufen in Frankfurt verſtimmte die ehe der

Reiſe des Kaiſers und der ſtarke Rückgang der NordoſtbahnAktien Hier eröffnete
die Börſe in abwartender eher ſchwacher Haltung die mit dem Ultimo zue e Trausaktionen ſind beendet und die Umſätze bleiben begrenztdit ſtellten ſich 1 M Kommandit u niedriger Banner Handels
gen und Deutſche Bank notirten höher konnten ſich aber nicht lange be

upten Deutſche ſpekulative Bahnen waren ſchwächer und ſehr ſtill nur Oſt
S etwas beſſer Oeſterreichiſche Bahnen gaben Kleinigkeiten nach Sehr

ebhaftes Geſchäft entwickelte ſich in Schweizerbahnen für welche große Verkaufs
weiſungen vorlagen Schweizer Nordoſtbahnen notirten weitere 2,65 r ozniedriger und waren ſpäter mehrfach ſchwankend Gotthard 1/ Union 29 Jroz
nachgebend Mittelmeer und Warſchau Wiener etwas niedriger Bergwerkezeigten bei mäßigen Umſätzen kleine Kursermäßigungen Ruſſiſche Anleihen traten

nur zeitweiſe in etwas lebhafteren Verkehr Egypter konnten ſich
Ungarn und Italiener ganz geſchäftslos Norddeutſcher Lloyd matt Die Haltung
ermattete wie bereits telegraphiſch gemeldet ſehr bald noch mehr und zwar vom
r Eiſenbahn Aktienmarkt ausgehend welch letzterer zeitweiſe
aſt deroutirt war Aus der r lagen große VerkaufsOrdres vor welche

nur zu ſtark weichenden Kurſen ausge ührt werden konnten Auch auf dem inländiſchen Eiſenbahn Aktienmarkt machte ſich größere Verkaufsluſt bemerkbar be
onders waren Mecklenburger recht matt Auf den übrigen Gebeten ſind gleich

s ausnahmslos Kursermäßigungen zu verzeichnen Am Getreidemarkte
war trotz allgemein feſten Auslands Getreide flau Weizen infolge anhaltender

en der Platzſpekulation weichend Roggen niedriger und ſtill Hafer
abgeſchwächt üböl ſehr ſtill ſpäter nachgebend Spiritus loco eine
Kleinigkeit ſchwächer Termine matter einſetzend bald befeſtigt ſodaß die Kurſech beſſer als geſtern ſtellen Bei Schluß war das Geſchäft beſchränkt der Preis

äter auf vereinzelte Realiſationen wieder nachgebend

Zahlungs Einſtellungen

v S v v SNamen Wohnort Amts S S Sri S SAlfred Lenttertz Kfm Aachen Aachen 25 6 8 19 8 19 8
Caspary Leimertz gen Aachen 256 8 198 198d Easpary Kfm Aachen Ja hen 25 6 8 19 8 19 8

Roſe Handelsfrau Berlin Berlin 25 6 25 8 14 7 22 9
Adolf Zernik Kfm Lipine Beuthen 23 6 21 7 130 7 30 7
S n HandſchuhJ lerin Gera Gera 24 6 8 15 7 10 8e Seifen

dlung Hamburg Hamburg 25 6 8 20 7 17 8g Drettſchneider Eifen

waarenhandlun Königsberg Königsberg 25 6 31 7 11 7 9
M Margulies Kfm t Fa

e Phantaſieabrik Leipzi Leipzig 27 6 25 7 14 7 8
merbitz Kfm Mühlhauſen Mühlhauſen 23 6 15 8 13 7 24 8e J Kfm in

Fa in agner Nürnberg Nürnberg 20 6 8 13 7 10 8K T Nitſche Leinwofabr Bretnig Pulsnitz 24 6 22 7 22 7 330 7

Waaren und Produktenberichte
Des katholiſchen Feiertags wegen ſind am 29 d an ver

ſchiedenen Plätzen die Börſen bezw Marktberichte ausge
fallen

Zucker

Magdeburger Börſe

28 Juni 29 JunlS Sſta u erKryſta Jager II r 5Kornzucker 96 21 80 22 00 21 80 22 00
Kornz Rend 889 0 21 10 21 30 21 10 21 30

do Rend 750 16 60 18 00 16 60 18 00
Tendenz am 29 Juni Ruhig

28 Juni 29 Junier Brodraffinade

in Brodraffinade 27 00 27 00
Gem Raffinade 26 50 26 75 26 50 26 75

Tendenz ant 29 Juni Feſt
Magdeburger Börſe vom 29 Junt

Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B

m e b W 1277 8ult m u re

uli Auguſt bez Brguſt 12 70 75 e BrSept 12 50 45 bez G Brr Br u Gs USendetz Ruhig
Die elteſten der Kaufmanngſchaft

re r 29 Juni r legr e ucker 880 ſtill loco à 29 00e Zucker 3 kg pr Juui 82 80 per Juli 33 00

e e eondon uni Telegr avazucker L erRehe ntwerpen uni Rü ofor Freos Juni Juliffanc s re Juli Auguſt 2 75 29 Ircs Oktober Dezein x 75

New York 28 Juni Telegr Zucker Fair refining Muscovados 477

Petrolenm
Berlin 29 Juni Amtl e leim Raſſinirtes Standard white per100 kg mit Faß in Poſten von 100 C Termine ſüll Sieg

Ctr Kündigungspreis R Durchſchnittspreis M Loco
per dieſen Monat per JuniJuli ver Juli Aug perAug Sept per Sept 7Htt 8 per Okt Nov 220 per November

Stekttin 29 Juni Loco 10,45
Hambur e S loco feſt Stand white loco 6,05Br 3,95 Gd pra men J Schlußbericht Standard white loco 6,00 Br

t w 29 i Tele h 33 e n Mut h u
5776 C n

Berlin a Junt Einttich Epirits per z00 13 10 e
a wenig veränd Gekündigt 40,000 1M Loco mit e67 7 bis 681 his 67 8 bis 66 0 ver Si 68 l

Gr e Were
Der t Karl Auguſt Koch und Fentee

Margarethe Gertrud Trödel 12 Dem
Wernecke ein Feodor Hugo Richard Stein

per

JuliAng
Sept

0 M

per

Sarg 2

urg

7 8 Ang Sept 68 68 68 4er s er Ara g bi2 bis 91 5 bis

29 Juni
70 M

Spiritus mattuni

68Epirins per 100 1 à r 600 loco ohne Fa

ni Karto etpirit r 10,000 I o locoo 2 elteſten der eheann Seit erGegp Ab Speicher d freier Vorhaltung

loco 67 00 per Jnni Juli 66 60per Sept Okt 66 86
29 Jnni r 7 1001 1000 uli Aug 67 00 perAug Sept 67,50 per Sept Okt 6 z ver

Hamburg 25 Juni
Aug 25 Br per Sept Okt 26 Br per Nov Dez 26 Braris 29 Juni nachm
n

Juniamburg 29 Jnuni vorm 11
per Juli 79 do per Dez 81

am b urg 29 Wuni nachm 83 Uhr 30 M Kaffee good average Santos

uli 4325 per Juli r
29 Juni abends

per uli 79 do per Dez 80

27000 Santos

97 00 per

avre 29 Junigizr Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 40 Points Baiſſe
1700 B Recettes für 5 TageHavre 29 Juni

Ziegler K Comp Kaffee Good average Santos per Juni 103 00 per Jnli
Aug 122,00 per Sept 120,25 per Okt 127 50 per Nov per

Vorm

o
Sir flau

elegr Spiritus
per Sept Dez 40 7cher Spiritus T per Juni 43 75

uli 42 75 per Jnli Aug 42 75 per Sept Dez 40
Kaffee

Verkäufer

8 Uhr

Kaffee le Umſatz
Uhr

30 M

Vorm 10 Uhr 30 M

Dez 119 560 per Jan 100 50 Ruhig
New Hort

low ordinary per Juli
Amſterdam

28 Juni Telegr Kaffee n Fioe 18 do Rio Nr 775 7 75 do do per Sept 16 3
28 Juni Die heute hier von der Niederlä

ß 68 3

Kartoffelſpiritus rder Se

per Juni 25 Br per Juli
wöge per Juni 44 25

Kaffee good average Santos

Telegramm von Peimann
Rio

Telegramm von Peimann

ndi ſchenHandels eſellfchaft abgehaltene Anktion über 71,316 Ballen Javaund 529 Kiſten Padang Kaffee iſt wie folgt abgelaufen

Vallen Zuſanmmenſtellung Taxe Ablauf

1,655 Java Preanger braun 64 S 59 à 60
1,808 v gelb 61 à 62 59 à 609,955 blank und blaß 56 a 571 54 d 56

11,743 Tiilatjap blank gerdnch 55 à 57 53 à 55
1,928 Cheribon blank 56 541 d 5425,932 blank und blaß 54 à 55 53 a 54529 Kiſten Padang weſtindiſche

Bereitung 60 d 70 573 d 665,521 Java weſtindiſche Art grünlich 55 a 56 532 à 55
17,341 Paſſaroean grünlich 53 55 52 a 53 13,742 Probolingo grüun 54 u h à 537,510 Tagal grünlich 54 a 541 52 5362 n SDiberia grau 45 A 48 a 48/1,416 Ordinär und Triagge 41 à 53 35 à 492,847 B S Diverſe
71,316 Ballen Java und 529 Kiſten Padang Kaffee

Berlin 29
raps

Oelſaaten
JuniSommerraps

Oele

M Rüböl per 100 kg mit Faß
Kündigungspreis

55 3 bez per

Stettin
49 00

51 00 M

uli Aug49 0 bez per Okt Nov 49 2 bis 496 bez e
Leinöl per 100 loco LieferungRüböl unveränd pr Juni 50,00 per Sept Okt

Rüböl per Juni 52 00

Rüböl ſtill loco 45/,

29 Juni

Breslau 29 Juni
Hamburg 29 Juni

Durchſchnittspreis
ohne Faß 51 5 per dieſen Monat 52,2 bis 53 5 per Juni Juli 52 5 bis

Fettwaagaren

Amtl Oelſaaten per 100 Kg Gek WinterWinterrübſen Sonimerrübſen
Termine matter Gekündigt Etr

per Ang Sept

LocoaLoco mit Fa

Rov
per Sept Okt 48

Dez bis bez

per September Okt

Berliner Börſe vom 29 Junk
Dentſche n ausländiſche Fonds

n Stagtspapiere
49 Denttſche Reichsanl

3 do o49 Preuß Kon St Anl
3
Z Staats Sch Sch
Präm Anleihe 1855
49 Loſch Centr Pfdbr

3 do do39 Loſchftl Centr Pfdbr
40 Sächſ Rentenbr
31 Goth Pr Pſdbr I ab

3 do do II ab3 do III rzb d 1 10ab
Z do IV rzb à110ab
3 do V do ab5o/opprß e Pfob 110rz

40 100 r

106,20 87

99 /60 bz
9990

154,10 G
101/50 bz
97/40 b
87,00

90
104,50
102,50 G

96,25 bzG
96 25 bzG
9120 6

114/60 G
10225 bzBſo5ä Pr Hyp B VI Iodrs ilo,75

40 do div Ser 100 rz
40 Südd Boden Kredit
40 D Hp B Pfd Berlin 101 /80 bzG

Meiningen o 50 bzG409 do
e Ruſſ Boden Kredit

59 do Centr Bd Pf
69 NewYork Stadt Anl
Oeſt PapierRente
do Silber Rente

49 Oeſt Gold Rente
5 Ungar PapierRente
49 Ung Gold Rente
Jtalieniſche Rente

101 50 bzG
101 25 8

96,00 B
88,00 B

c d

66,00 G
90,70 bzB
71,00 B
81,60 bz97/90 b

31 Halleſche Stadt Anl 98,20 B
3i/2 o Kopenh Stadt Anl 95,40 B
40 Liſſab Stadt Anl 78,10 bzGRömiſche do 98 90 bz8 h Rnmänier 101 60 bz
5 Ruſſ Engl 1872 97 40 bz5 Ruſſ Anl 1877 100,30 bz
4 1880 82,60 bz1884 97,30 bz5 OrientAnl II 55,30 bz

5 III 56,50 bz6 Ruſſ Gold Rentelsss 109,50 bzG

Jn und anusl Eiſenb Stamm
u Stamm Prior LAAkftien

AachenMaſtricht
Berlin Dresden
Buſchtiehrader Lit B
Galiz Karl Ludw
Gotthardbahn
Kronpr Rudolfbahn
MainzLudwigshafen
MarienburgMlawka
Mecklenburg
Nordh Erfurter
Oſtpreuß Südbahn
Ruſſiſche Südweſtbahn

Berlin Dresden
Marienb Mlawka
Oſtpr Südbahn
Saalbahn

Weimar Gera

s

v

V

O

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

49,25 b2290

Obligationen
Verſchiedene 40 Prior

gre zum gen3 Konſols
99,30 G

woächhnnn aanngev an

4 Rechte Oder Ufer e4 Thürino7 VI4 Böhmiſche Nordb Gold 101 B

5 h II 84,10 G
nea an r5 t Gol 102,50Krwuhrre nei P Prior 73,25

do Salzkg Gold 49 do 106,00
4 Lemb zCzernow ſt efr G
3 Oeſt d Stb alte bzGErgnng 3777 6

gänzung4 do P 100,00 o
3 376,20 b5 ceſtere Nordweſtb 10
3 Süd z Bahn Linb 293,50 B
5 Obl 101,20 bzB5 ung hie z 79,00 bz
5 101/80 z7 2 Oſtern Em 78 10 bz

O do II Em 102,00 vzG
5 CharkowAzow 100,60 bz
41 JwangorDombrow 93 30 bz

KozlowWoroneſch 80 bz
Kursk Kiew ,20 bzGMoscoKurst 40 Prior 30 bz

n n

4 MoscoRjäſan 94,75 B
5 do Smolensk 99,90 bz
4 Rjäfan Kozlow 92,60 bzG4 Ruſſ Nikolai Oblg 86,10 b
5 SchnjaJwanowo 99 90 bz4 Südweſtbahn 84 30 bz
5 Warſchau Wien IV 102 2 bz
5 do V 102,30 3 bz3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 76,25 bz
3 Transkautaſiſche Eſb Obl ö7 30 G

Bank und Jnduſtrie Lktien
AachenDiskonto 109,40 G
Berliner Handels Geſ 156,25 bzG
Darmſtädter Bank 137,10 bz6G
Diskonto Kommandit 19750 bzB

Deutſche Baut 160,25 bzBdo Genoſſenſchaftsbank 131 00 G
do Hyp Berlin 60 100 80 G
do do Meiningen 40/0 95,60 B

Dresdener Bank 130,25 bzGLeipziger Kredit Anſtalt 17080 bzG
Magdeb Privatbank 116,10 GMitteldeulſche Kred Bank 95 30 G

Oeſter KreditAnſtalt
Reichsbank 136,00 BSächſiſche Bank a 9 G
Schleſ BankVerein 08,00 BWeimariſche Bank 60,90 GAdmiralsgartenbad Akt 12000 0 bzG

Cröllwitzer Papierfabrik 177 00 B
Deſſauer Gas 170 10 bzG
Eilenburg Kattun 73,50 G
Halleſche aſchinen 208,00 G
Laurahütte 72 90 Bu gut g S ös,00 bzG
Dortmhnder nie St Pr e 00 bzG

Bochumer Gußſtahl 124/90 bz
Hörd Hütt V konv 33,50 bzGGlauziger Zucker 79,50 bzG
Körbisdorfer Zucker 89 50 G
Suche e Br V St U

St PriorSäch Wnaſch Hartmann 119,60 bz
Pa ris 29 Juni nachm Telegr Rüböl tn per Juni 56,25 s W Nart 99,40 B do Stickmaſchinen 101 00 G

per Juli 56 25 per JuliAug 56,50 per Sept Dez 57,50 4 102,40 bzG Zeitzer Maſchinen 240,25 bzGi Faris 26 Juni abends Telegr Rüböl behauptet per Juni 56,25 4 W v 102,49 bzG
per Juli 56 25 per Juli Aug 56,75 per Sept Dez 57,75 4 do VIII 102,70 bz WechſelAm ſterdäm 29 Juni Telegr Rüböl loco 27 per Mal per 4 do IX 102,80 G
Dez 26, Raps 4 do Rordbahn 102 10 bzG Amſterdam 100 fl 8 TNew York 28 Juni Telegr Schmalz Wilcox 7,00 do Fairbanks 4 BerlinAn halt C 108,10 bzG Bruſſ Antw 100 fl 8 T7,00 do Rohe Brothers 7,00 41 Berlin Dresden 106 50 G London 1 9 r5 4 Berlin Hamb III n 102 10 G Paris eHülſenfrüchte 4 BerlinStettin gar 102,25 bz Wien öſt d 8 T 160,65 hzBerlin 28 Juni Pol Präſ Erbſen gelbe zum W 20 30 Braunſchw 2 G Petersb 00 é R 3W 180,90 bz
Speiſebohnen weiße 20 40 Linſen 30 60 N per 100 4 Brol Schw grb II 102,10 bzGSerlin 29 Juni Amtl Mais per 1000 k Loco Aweränd Termine KölnMinden IV r bzB BaukDiskonto

Gek Er Kündigungspreis 107 5 Loco 105 112 M nach do VI 102,40 bzQual per dieſen Monat 103 0 nom per JuniJuli 103 0 per Sept Okt 104 5 do VII 102,70 beB Berlin Wechſel 3 Lombard 31 u 4Erbſen per 1000 Keg Kochwaare 140 200 M Futterwaare 108 125 M nach 4 Mgd Halberſt 1865 102,40 b Amſterd 21/2 Brüſſel 3 London 2

Qualität 4 do 1873 102,40 b Paris 3 Petersburg 5 Wien 4v o e 7 e r 7 ſo ſtetig Erbſen Linſen D Leipzig K 104,70
ſh billiger als vor Woche neue Vohnen träge e r Gold Silber und Banknoten7 28 Juni elegr is New 462 3 do Wittenberge 90,50 GRewagort 28 Juni eleg Mais Meny gehe 4 Mainz Ludw 9 t 10300 6 èScovereigns 20,30 G

Meyl konv 19 8 a a 2 8Berlin 29 Juni Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 Kg inkl richt 775 es Sthite WSack Maller Gekündigt 500 Ctr Kündigungspr 17 s urch Zr h I 102,75 B Dollars c D
ſchnittspreis per dieſen Monat 17 35 bis 17,20 per JuniJnli 17 35 W i H gr 10525 Jmperig t 808s en der Jute Aug 90 hie 1720 per eng Seht e Ah gr 19329 Z Dantnoten 3per Sept e 77 17 45 per Ott Nov 17 80 2 do Em v 73 102,20 G Oeſterr do 1609 85 bz

Berkin 20 Juni Weizenmehl Nr 00 26 00 24 00 Nr 0 24 00 2 7 7 z 199 Ruſf do isl,cs b
21 50 bez Feine Marken über Notiz begeht n iltgeren Marken gut z a 20 5laſſen oggenmehl Nr O u 1 17 50 16 50 do feine Marken Nr 0 u19 00 17 50 bez Nr O 127 M höher als L 0 u 1 per 100 Kg hr t r
Sack er arken angeboten Leipziger Börſe vom 29 Juni

Paris 209 Juni nachm Telegr Mehl ruhig r Juni 54 00 S Sper uli 54 per war 54 25 per en Dez 5 2260 ber J ſ Kgl 9 Sächſ 90,90 x s e Thlr 500 101,60 Sza u Se s e e T ca h pr Juni n er 8456 Wo u ansf Gw 188

per i per ug per De 2London 29 Juni e egr Mehl nur ſiehe iger Wint,e Stadtm 3 do 500 92,00 z v 337 103,008 a
New Höork 38 Jun Lelegr Mehl 3 D 50 C Thlr m 1875 103,756F3pStaatzanl 5 10097,00 4 Lpz Stadtobl1884 105,20 GButter Eier Fleiſch 405 de 8 z 08 r S am g
Berlin Pol Präſ ehe den der re wt 1,401 7 9e o e r Welt e e ee 5 An e o Buer h V per 1 Kg s Landrentenbr 500 99,60 G

Eier Div Eiſenb St Llkt Di2 iv
Kartoffeln W i ſig an vu1e 71335 S Banbant 8000

Berlin 28 Juni Pol Präſ Kartoffeln 5,00 7,50 M per 100 kg hre es al Seht e
Stärke Kartoffelmehl O t a B 10 0 nen 120,60bz8 S

Berlin 29 Juni Amtl Kartoffelmehl per Kg brutto inkl z u Solbrig /60 bz Smine matter Gekündigt 00 CEtr Kündingepräes S e di 5 Fr Joſ B 50 5 Sächſ Mäſch Fabr 119
ſchnittspreis M Loco 1750 per d Monat 17 30 per Mai Eiſenb St A e en oJuni per Juni Juli z JuliAug per Sept Okt ge 171 00 10 ächſ Webſtuhlfabr t77 70 per Htk Nov Trockene Kartoffelſtärte per 100 kg 9 h gri 13559 e r 4355

h ehe e ehe e et esurchſchnittspreis M Loco 1 per dieſen Monat v 7 Thü r2 Thür Br V St 112/00 G eb Seht E S 10 i per Jnni gJuli 17 20 per JuliAug Bank u Kred A 7 do St Prior 115,00 G
8 Allg D Kr A Lpz 171,00 G 6t Ver S Thür r

Stroh Hen 7 Dresdener Bank 6 éeger Jer W biit 3008v raer Bank eitzer ar uper 55hltn 28 Juni Pol Präſ Richtſtroh 4,25 4,60 Heu 8,70 6,10 W Zu h e grdtb do Hbüg 10,75
5888 See Piwatbant 5 lizei Part 104256

eipziger an42 d aſſen Verein 102,50 G 2 Zucerſobrit Glauzi 8000
Delegravhiſche Schiffsnachrichten u do v Geſellſch 102,00 P 0 Zutertaſſnerie dal 108,50 z

Schiffs Bewegung der Ieldam iffe d /20 Sächſ Bank 113,20 Ausl Eiſ OblAmerikäniſchen Packetfahrt Aktien e ellſcwat Vellert 7 Sein Bank neue 92
von New ork am 21 Juni in Hamburg angekommen Hammonta von Zwickauer 18,756 g ben Rhe 102,856
Hamburg nach HewYortk am 21 Juni von Havre weitergegangen Bavatia nd Alt Pr n Bam 7 a 82508von Lnmnöwri am 21 Juni in Eolon eingetroffen Slavont a von New an z old 101,45 Gork am Juni in Stettin angekommen Wieland am Juni von Chemn Werkz z vſhieh ſt ſw T 85,/406
ew Bt nach Hamburg abgegängen Holſatia am Juni von n 1 85,40 GSt Thomas m Hamburg abgegangen uevia von Re ork am 15 S iuierm 5309 8 tse

24 Juni in Hamburg angekommen Albingia von Hamburg n Sanct r w e 17390 S do Gold 104,606Thomas am Jan von Havre weilergegangen Saxonia am 24 Juni c erſt ios DurBodenbach 85,00
von burg Colon abgegangen Sorkento von Hamburg nach 7 Natim 52 66 3 do Em 1871 9086

wo ork Juni Lizard paſſirt Francia von Hamburg am 9 Zur e 5 do do 1874 106,00Juni in i Thomas angekommen Teuonia von St Thomas am 41 G s u J GrazKöſlacher t2 uni in t Worer an e von NewYork nach H amburg I Gerade Scie u 102,25 G z alen r u 72 867

Bohemia am 26 Juni von Ham n We r gornlag von en am 9 n a 5 a Straßen V 65,00 4 PragDux do 100808
ork an men Kugia vön Hamburg n 24 in in New g erraten 12505 2 do Gold 86 8Gothia von Stettin an 25 Juni in New Hort etteElbſ Geſ Ah 98,75 5 Prag Turnau 89,50

7

S Druck und Verlag von Otto Hendel
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